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KUNST Spektakel
in Amöneburg

KUNST
in Amöneburg

Spektakel

Im Rahmen des Amöneburger KULTUR Spektakels
präsentieren namhafte Künstler der Region

auf einer Ausstellungsfläche von ca. 2000 qm
im Sport- und Gesundheitszentrum, Auf`m Herz 1,

ihre Werke unter dem Motto:

vom 15.07. bis 03.08.2014

Öffnungszeiten: tägl. von 12:30 bis 20:00 Uhr.

Vernissage am 14.07.2014 um 19:30 Uhr.

AusstellendeKünstler:
Anita Badenhausen, Helga Bender, Monika Diehl,
Gerhard F. Ehrlich, Inge Eismann-Nolte, Werner Eismann,
Carla Fassold-Luttropp, Michael Feldpausch, Horst Geist,
Liesel Haber, Barbara Haferkamp-Weber, Ingrid Kaftan,
Lies Kruschwitz, Veronika Lüdke-Paulshofen, Waltraud
Mechsner-Spangenberg, Mechthild Menzel, Miltraud
Menzel-Kräling, Antonia Mösko, Karl Morkel, Edeltraud
Musiol, HildegardMunz,UwePieler, ClaudiaRhiel,
Dr. Hartwig Schuchard, Hans Heinrich Thielemann,
ElkeWillmund.

Verlag + Druck Linus Wittich KG
online lesen: www.wittich.de

Anzeige

Angebote vom 7.7. bis 19.7.2014
Grober Presskopf
Originalrezept ..................................... 100 g 0,89 €
Geräucherte Kartoffelwurst
prämiert .............................................. 100 g 0,99 €

Rinderbraten
abgehangen ......................................... 100 g 1,19 €
Kotelett
mager .................................................. 100 g 0,59 €

Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauer um die Ecke
Unser Rindfleisch ist diese Woche vom Landwirt Wilhelm aus Haarhausen.

Sauerei der Woche: Fleischkäse ............................................................. 100 g 0,69 €

Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
www.lieblingsmetzgerei.de

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26
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2014Veranstaltungen
2014

Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

09.07.2014
Abfahrt um 08:50 Uhr Fa. Ebke
Fahrt zur Landesgartenschau nach Gießen
Homberger Hausfrauenverein eV

11.07. - 13.07.2014
Schlossfest
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm e.V

11.07.2014
20:00 Uhr
Monatsversammlung
Geflügelzuchtverein Schadenbach
DGH Schadenbach

12.07.2014
Ausflug
VdK Appenrod-Dannenrod

12.07.2014
Teichfest am Feuerlöschteich
Freiwillige Feuerwehr Höingen

13.07.2014
Firmgottesdienst
Kath. Kirchengemeinde Johannes Paul II.
Kath. Kirche St. Matthias in Homberg

13.07.2014
Sommerfest am Löschteich
Alle Vereine in Maulbach

16.07.2014
15:45 Uhr
Blutspende
DRK Homberg (Ohm)
Stadthalle Homberg (Ohm)

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

10.07.,
Feierliche Patenschaftsveranstaltung mit der Bundes-
wehr, Schlossruine Amöneburg, 19.30 Uhr

11.07. - 13.07.,
Kirmes in Erfurtrshausen,
Vereinsgemeinschaft Erfurtshausen,

14.07.,
Vernissage Kunstausstellung „7“, Gesundheitszentrum
Amöneburg, „Auf´m Herz“ 1 (Tennishalle), 19.30 Uhr
Stadt Amöneburg und KulturSpektakel-Verein
Die Ausstellung ist zu sehen vom 14.07. - 03.08.2014, ge-
öffnet täglich von 12.30 Uhr bis 20.00 Uhr, Eintritt frei

15.07,- 03.08.2014,
Schlossfestspiele Amöneburg, „My Fair Lady“
Depro Concert GmbH

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung

11.-13.07.2014
Kirmes Festplatz Nieder-Gemünden Burschenschaft Edelweiß

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus Wittich KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, Telefax Redaktion 06643/ 9627-77, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-
Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de, Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister. Verantwortlich
für den übrigen redaktionellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages.
Bezugspreis: 7,50 E im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 2,50 E (inkl. Porto und 7% MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen vor
Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müs-
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Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de

Tourist-Info
tourist-info@homberg.de 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Frau Opper 184-51

Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt, Frau Helfenbein 184-36/37

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und
Abwasserversorgung: Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Tost/Frau Schweda 184-30/38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185

Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Bekanntmachungen

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTS-
BLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTS
BLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGENAMTSBLÄTTER
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGENAMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN BEILAGEN

www.wittich.de

BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGENAMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN

Holen Sie sich ein 

unverbindliches 

Angebot!

Beilagen DIN A4 I schwarzweiß I vierfarbig

Layout, Druck & Verteilung
– alles aus einer Hand – zu Superpreisen!

Prospektverteilung
in Ihrer Stadt/Gemeinde – im Kreis – in den Nachbarkreisen

Ihr persönlicher Ansprechpartner für Anzeigen und Prospektverteilung:

Daniel Wandner | Handy: 01 75 / 5 95 10 98

Anzeige

+++ www.anzeigen.wittich.de +++ +++ www.anzeigen.wittich.de +++
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Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung Beschlussfähigkeit
3. Baum in Rülfenröder Hohl. (Sicherheitsrisiko)
4. Evtl. Rückschnitt Bäume am Löschteich besprechen
5. Anschaffung für DGH?
6. freiwilliger Arbeitseinsatz vor Dorffest.

Pflaster DGH (wurde von Stadt gespritzt.
Muss nochmal das abgestorbene Gras rausgekratzt werden)

7. Soll es weitere Aktionen zukünftig geben ? Arbeitsteilung?
8. Aussehen des Friedhofs ( Rasen mähen )
Homberg (Ohm), den 02.07.2014

gez. Schlosser, stellv. Ortsvorsteher

Bodenrichtwerte
zum Stichtag 01.01.2014

Gemäß § 193 Abs. 5 des Baugesetzbuches (BauGB) hat der Gutachter-
ausschuss für Immobilienwerte für den Bereich des Landkreises Fulda
zum Stichtag 01.01.2014 neue Bodenrichtwerte ermittelt.
Der Bodenrichtwert (§ 196 Abs. 1 BauGB) ist der durchschnittliche La-
gewert des Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines
abgegrenzten Gebiets (Bodenrichtwertzone), die nach ihren Grund-
stücksmerkmalen (§ 4 Abs. 2 ImmoWertV), insbesondere nach Art und
Maß der Nutzbarkeit (§ 6 Abs. 1 ImmoWertV) weitgehend übereinstim-
men und für die im Wesentlichen gleiche allgemeine Wertverhältnisse (§
3 Abs. 2 ImmoWertV) vorliegen. Bodenrichtwerte haben keine bindende
Wirkung. Die Bodenrichtwerte sind in bebauten Gebieten mit dem Wert
ermittelt worden, der sich ergeben würde, wenn die Grundstücke unbe-
baut wären.
Aufgrund des § 14 Abs. 6 der Verordnung zur Durchführung des Bauge-
setzbuches (DVO-BauGB) vom 17.04.2007 (GVBl. I 2007 S. 259) werden
die neu ermittelten Bodenrichtwerte in der Zeit vom

11.07.2014 bis 11.08.2014
in der Stadtverwaltung Homberg (Ohm),
Straße Marktstraße 29 (neues Verwaltungsgebäude)
Zimmer Nr. 2.1, Frau Seibert
während der Dienstzeiten
Montag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
sowie 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
sowie Dienstag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
öffentlich ausgelegt und können dort eingesehen werden.
Sie finden die Bodenrichtwerte auch im Internet unter www.boris.hessen.
de.

Verleihung der Sportplakette
des Landes Hessen 2014;

hier: Erlass des Landes Hessen vom 30.11.1977
(GVBl. S. 497 ff.)

Das Hessische Ministerium des Innern und für Sport beabsichtigt auch
im Jahr 2014 wieder die Sportplakette des Landes an verdiente Sportler/
Innen und Sportfunktionäre zu verleihen.
Wir dürfen Sie daher bitten, Ihre Vorschläge für eventuell in Frage kom-
mende Persönlichkeiten bis zum 22.08.2014 einzureichen, da diese bis
zum 1. Sept. dem Auswahlausschuss des Sozialministeriums vorliegen
sollten. Es kann aus dem jeweiligen Bereich nur ein Vorschlag unterbrei-
tet werden. Kommerzielle Sportanbieter sind nicht vorzuschlagen.
Vorschläge sind schriftlich an die Stadtverwaltung Homberg (Ohm),
Vorzimmer Bürgermeister, Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm) zu
richten.
Richtlinien für die Verleihung der Sportplakette des Landes Hessen
vom 30. November 1977
1. Die Sportplakette kann in jedem Jahr verliehen werden:
a) an fünf Personen oder Mannschaften, die nach internationalen

Maßstäben sportliche Höchstleistungen erzielt haben und durch
ihre sportlichen Haltung Vorbild sind,

b) an fünf Personen oder Mannschaften, die unter schwierigen kör-
perlichen Bedingungen besonders anerkennenswerte sportliche
Leistungen erzielt haben,

c) an fünf Personen, die sich in langjährigen ehrenamtlicher Tätigkeit
als Mitarbeiter, Übungs- oder Jugendleiter in Vereinen und Verbän-
den um die Jugend- oder Breitenarbeit im Sport besonders verdient
gemacht haben.

Bei Verleihung an eine Mannschaft erhält jedes Mitglied die Sportplakette
und die Anstecknadel.
2. Die Sportplakette kann nicht an Personen verliehen werden,
a) die im Lande Hessen keinen ständigen Wohnsitz haben

oder
b) die Sport als Beruf ausüben.
Homberg (Ohm), 09.07.2014

Prof. Béla Dören, Bürgermeister

Einladung zur Sitzung
der Stadtverordnetenversammlung

Die nächste Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am
Mittwoch, dem 16. Juli 2014, um 20:00 Uhr

in Homberg (Ohm) - Büßfeld,
in der Tischtennishalle, Bleidenröder Straße

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Homberg (Ohm), den 09.07.2014

Der Stadtverordnetenvorsteher:
gez.: Armin Klein

Tagesordnung:
1. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen gegen

die Niederschrift der Sitzung vom 27.05.2014
2. Bericht des Bürgermeisters aus der Arbeit des Magistrats
3. Anfragen und Mitteilungen
4. Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED;

hier: Änderung des Lichtliefervertrages mit der OVAG - Drucksache
Nr. 124a -

5. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
hier: Änderung der Satzung Sudetenstraße / Im Wingenhain
- Drucksache Nr. 125 -

6. Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm);
hier: Gebührenordnung zur Friedhofsordnung der Stadt Homberg
(Ohm)
- Drucksache Nr. 126 -

Nichtöffentlicher Teil:
7. Bau von Parkplätzen im Bereich des Bebauungsplans „Hinter der

Mauer“
- Drucksache Nr. 46a -

Sitzung der Kommission
zur Förderung des Tourismus

in Homberg (Ohm)

Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung des Tourismus in
Homberg (Ohm)
findet am

Donnerstag, den 17. Juli 2014, um 19.00 Uhr
am Grillplatz am Naturdenkmal „Dicke Steine“ in Nieder-Ofleiden
statt.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
2. Bericht über die Teilnahme Landesgartenschau Gießen am 1. Juni

und am 28. Juni 2014
3. Pflege und Instandhaltung der bestehenden Wanderwege
4. Vorgehen bei Vandalismus und Müllablagerung an den Wegen
5. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 26.06.2014

Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

gez.: Matthias Dörr
(Kommissionsvorsitzender)

Sitzung der Kommission
zur Förderung

der Städtepartnerschaft
Homberg - Stadtroda

Die für Donnerstag, 10.07.2017 terminierte Sitzung der Kommission zur
Förderung der Städtepartnerschaft Homberg - Stadtroda wurde verlegt
auf
Montag, den 14.07.2014, um 19:30 Uhr,
in der Pizzeria „Ristorante Milano“
Tagesordnung:
1. Wanderung im September
3. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Homberg (Ohm), 09.07.2014
Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)
gez.: Prof. Dören gez.: B. Österreich
(Bürgermeister) (Kommissionsvorsitzende)

Sitzung des Ortsbeirates Maulbach
Am Freitag, dem 11.072014, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Maul-
bach eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im DGH Maulbach, im Büro des
Ortsvorsteher und ist öffentlich.
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Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger

Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Änderung in 10/2014

Öffnungszeiten des Museums Homberg

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Fortsetzungsserie: Undwasmachen Sie…?
Mitarbeiter der Stadt Homberg (Ohm) stellen sich und Ihre Aufgaben vor
Diese Woche:
Gerhard Grösch,
Leiter des städtischen Bauhofs

Seit wann sind Sie bei der Stadt Homberg (Ohm)
und was haben Sie vorher gemacht?

Ich arbeite seit 2003 für die Stadt. Vorher habe ich eine
Schreinerlehre gemacht und während meiner 12 Jahre
bei der Bundeswehr weiterhin eine Ausbildungen zum
Beton- und Stahlbetonbauer, zum Industriemeister Tief-
bau und zum Tiefbau-Techniker abgeschlossen. Da-
nach habe ich für zwei Tiefbaufirmen gearbeitet.

Was sind Ihre konkreten Aufgaben?

Ich leite den städtischen Bauhof. Das heißt ich organi-
siere, koordiniere, plane und überwache alle Aufgaben
des Bauhofs. Der Bauhof kümmert sich um die Grünan-
lagenpflege, um Straßenbau und Straßenreparaturen,
um Kanal- und Wasserleitungen, um die Spielplatz-
pflege, die Gebäudeunterhaltung, die Wanderwege und
Naherholungsgebiete sowie den Winterdienst in der
Stadt. Ich verteile die anfallenden Aufträge an die 13
Mitarbeiter des Bauhofs und rechne auch die Personal-
stunden ab.

Was macht Ihnen an Ihrer Arbeit am meisten Spaß?

Ich mag meine Arbeit, weil sie sehr abwechslungsreich
ist. Man muss sich täglich auf neue Aufgaben einstellen.
Manchmal hat man etwas für die Woche geplant, doch
dann kommt mit Sicherheit eine dringende Reparatur
oder ein Rohrbruch dazwischen.
Sie finden Herrn Gerhard Grösch im städtischen Bau-
hof, Güntersteiner Weg 2.
Er ist zu erreichen unter Tel. 06633/9110455
oder per E-Mail unter ggroesch@homberg.de.

Vermietungen
Die Stadt Homberg (Ohm) vermietet folgende Wohnungen

ab sofort
a) Wohnung, EG, Ernst-Ludwig-Straße 12,

2 Zimmer, Küche, Bad ca. 46 qm = 185,00 EUR/Kalt mtl.
zzgl. Nebenkosten
zzgl. Kaution (3 Monatsmieten)

ab sofort
b) Wohnung EG, An der Stadtkirche 19,

2 Zimmer, Küche, Bad ca. 81 qm = 385,00 EUR/Kalt mtl.
zzgl. Nebenkosten
zzgl. Kaution (3 Monatsmieten)
Voraussetzung für die Bewerbung:
Mindestalter eines Bewerbers / Ehegatten ist 60 Jahre,
Vorlage einer Berechtigungsbescheinigung für öffentlich
geförderte Wohnungen

ab sofort
c) Wohnung 1. Stock, An der Stadtkirche 19,

2 Zimmer, Küche, Bad ca. 61 qm = 290,00 EUR/Kalt mtl.
zzgl. Nebenkosten
zzgl. Kaution (3 Monatsmieten)
Voraussetzung für die Bewerbung:
Mindestalter eines Bewerbers / Ehegatten ist 60 Jahre,
Vorlage einer Berechtigungsbescheinigung für öffentlich
geförderte Wohnungen

Bewerbungen sind schriftlich zu richten an den
Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
-Wohnungsverwaltung-
Marktstraße 26
35315 Homberg (Ohm)
Nähere Auskünfte erteilt der Sachbearbeiter der Wohnungsverwal-
tung,
Herr Strauch, Telefon 06633/184 31.
Homberg (Ohm), 30.06.2014

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)
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Wir geben Ihren Ideen
den nötigen Raum

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Vereinsaktivitäten? Sie haben
Ideen und Wünsche für Kultur- und Bildungsveranstaltungen?
Das Familienzentrum ist ein Ort von der Gemeinde - für die Ge-
meinde. Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne weiter.

Familienzentrum Homberg Ohm
(im ehemaligen Amtsgericht)
Frankfurter Straße 1
35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-3959805
Fax. 06633-3959806
cschneider@homberg.de (Leiterin des FZ)
cklein@homberg.de (Jugendarbeit im FZ)
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung an für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen

Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider (cschneider@
homberg.de) oder Cornelius Klein (cklein@homberg.de), Telefon 0 66
33 - 39 59 805
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Krabbeln im Familienzentrum
jeden Freitag um 10.00 Uhr

(NEU: JETZT BIS UM 12 UHR KRABBELN)
Für alle „Krabbelkinder“ im Alter von 0-3 Jahren mit deren Müttern, Vätern
oder Großeltern - Geschwisterkinder sind natürlich auch willkommen.
Wir laden alle Interessierten immer freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr
in das Familienzentrum Homberg/Ohm, Frankfurter Straße 1, ein.
Lernen Sie unsere Räume kennen. Treffen Sie sich zum Erfahrungsaus-
tausch, knüpfen Sie neue Kontakte. Wir freuen uns auf Sie.
Das Team des Familienzentrums erreichen Sie telefonisch unter
(06633)3959805 oder per E-Mail (cschneider@homberg.de oder cklein@
homberg.de)

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das
Thema Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm).
Immer am letzten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café
des Familienzentrums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!

„Die Werwölfe von Düsterwald“
(für Jugendliche ab 15 Jahren)

Ab Juni jeden ersten Freitag im Monat im Familienzentrum
Homberg (Ohm)
Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Saal des Familienzentrums, um
gemeinsam das innovative Kurzrollenspiel Die Werwölfe von Dü-
sterwald zu zocken. Das Spiel ist schnell erklärt, kommunikativ und
macht jede Menge Spaß. Vorher wird gemeinsam Pizza gebacken
(vegetarisch, mit Fleisch oder auf Wunsch auch vegan).
Getränke, Knabbereien, Pizza-Zutaten und alles Weitere gibt es
vor Ort. Unkostenbeitrag 3 EUR pro Teilnehmer. Anmeldungen (mit
Angabe der Pizzabelags-Wünsche) zwecks Planung bitte bis zum
jeweiligen Donnerstag davor an Cornelius Klein (cklein@homberg.
de oder 06633-3959805).

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten
der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr und mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für die Grünabfallanlieferungen betragen für
Privatpersonen, Gewerbebetriebe, Landwirte usw.:
pro cbm 5,00 Euro
0,9 cbm 4,50 Euro
0,8 cbm 4,00 Euro
0,7 cbm 3,50 Euro
0,6 cbm 3,00 Euro
0,5 cbm 2,50 Euro
0,4 cbm 2,00 Euro
0,3 cbm 1,50 Euro
0,2 cbm 1,00 Euro
0,1 cbm 0,50 Euro
Je Sack 0,50 Euro
Kompost kann zu einem Preis von 16,00 Euro/cbm erworben werden.
Bitte wegen der zur Verfügung stehenden Menge vorher beim Per-
sonal anfragen.

Öffnungszeiten
von Café,

Tauschbibliothek
und Lesezimmer

Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nachmittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder Kaf-
feespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!
Familienanzeigen online gestalten unter www.anzeigen.wittich.de
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- Spiele für die ganze Familie -
Der Förderverein der Homberger Grundschule bietet am Sonntag,
dem 20.Juli, ab 14.30 Uhr auf der Wiese des Homberger Pfadfin-
derplatzes (nahe Pletschmühle, siehe Schild „Wüstenfüchse“) einen
bunten Spielenachmittag an. Kooperative Spiele, Geländespiele,
Kreisspiele, Wahrnehmungsspiele...
Für die ganz Kleinen können altersentsprechende Spielsachen wie
Bobbycars etc. mitgebracht werden. Die Idee ist, dass sich die El-
tern bei der Kinderbetreuung abwechseln und auch mal selbst spie-
len können. Außerdem lädt das Gelände zu freiem Spiel ein, einige
Klettermöglichkeiten werden ebenfalls vorbereitet sein.
Getränke können gegen einen Spende in die Getränkekasse er-
worben werden.
Imbiss bitte selbst mitbringen. Wir freuen uns auf Euch!!!
Kontakt: Ursa Keller, 06633-642716, ursak33@web.de

„Machen Sie einen Termin
für Ihre berufliche Zukunft“

Die Bildungsberaterin des HESSENCAMPUS im Vogelsbergkreis
bietet kostenlos ab sofort regelmäßige Sprechzeiten im Familien-
zentrum Homberg/Ohm an. Egal, ob Förderberatung, Anerkennung
des ausländischen Berufsabschlusses oder klassische Bildungsbe-
ratung (z.B. Berufsplanung)…

Nächster Termin: 09.07.2014 von 15:00 - 16:00 Uhr
Weitere Infos und individuelle Terminvereinbarungen:
Hessencampus Bildungsberatung
Maria Kesselhut
0170 324 0270, maria.kesselhut@vogelsbergkreis.de

Patchworkgruppe Homberg (Ohm)
Termine von Juli bis September 2014

Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm)
Gäste sind herzlich willkommen!

Juli: 07.07. 19.30 Uhr September: 01.09. 19.30 Uhr
19.07. 14.00 Uhr 13.09. 14.00 Uhr
28.07. 19.30 Uhr 22.09. 19.30 Uhr

Meditation für Jugendliche
(ab 14 Jahren)

Manchmal ist es schwer, herauszufinden, was man im Leben wirk-
lich will. Alles ist schnell und flüchtig geworden. Unser Umfeld be-
einflusst uns tagtäglich, manchmal bekommt man den Kopf nicht
frei und wird von niemandem verstanden oder angehört. Die Me-
ditation ist eine Entspannungstechnik, um innerlich klar zu werden
und Kraft aus sich selbst zu schöpfen. In einem ersten Meditati-
onstreff möchten wir uns über dieses Thema austauschen, einige
Meditationstechniken ausprobieren und die sogenannte Vollatmung
üben. Treffpunkt ist am Donnerstag, dem 17.07., um 20 Uhr im Saal
des Familienzentrums.
Die Teilnahme ist kostenlos. Bringt bitte bequeme Kleidung und ein
Sitz- oder Meditationskissen mit.

Anmeldungen zwecks Vorbereitung bitte bis zum Mittwoch davor an
Cornelius Klein (cklein@homberg.de, 06633-3959805).

Mittagstisch
im Familienzentrum Homberg (Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen montags, mitt-
wochs und donnerstags in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr ein
Mittagessen (inkl. Tagessuppe und Nachtisch) für 5 EUR an.
Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang, ein Glas Mine-
ralwasser und eine Tasse Kaffee/Espresso. Es erwartet Sie ein lek-
keres Essen in netter Gesellschaft und einem schönen Ambiente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten telefonisch unter 06633 - 39 59 805 (Anruf-
beantworter) bis Freitag (9.30 Uhr) der Vorwoche erfolgen. Bitte
hinterlegen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich Ihre Te-
lefonnummer. Für Kurzentschlossene ist eine tagesgleiche Anmel-
dung bis 9.00 Uhr möglich.

Den Menüplan können Sie telefonisch oder per Email unter cschnei-
der@homberg.de oder cklein@homberg.de erfragen. Zusätzlich
hängt der Menüplan in den Schaukästen des Rathauses und Fami-
lienzentrums aus und ist auf der Webseite www.familienzentrum-
homberg-ohm.de einsehbar. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Familienzentrum Homberg (Ohm) lädt ein:

Informationsveranstaltung
„Elternkurskonzept Kess-erziehen“

Dienstag, 15. Juli
Beginn: 19.30 Uhr
Referent: Klaus Rühl, Herbstein
Ort: Café Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1

Erziehung auf die „kesse Tour“
Das Familienzentrum Homberg (Ohm) möchte nach den Sommerfe-
rien Kursmodule „Kess-erziehen: „Kess-erziehen: Weniger Stress mehr
Freude“ für Eltern mit 4-10 jährigen anbieten.
Kinder sollen heute eigenständig, verantwortungsvoll, kooperativ und
lebensfroh groß werden. Eltern suchen deshalb nach Wegen, mit ihren
Kindern partnerschaftlich umzugehen, dabei aber auch die notwendigen
Grenzen zu setzen. Es ist ein Balanceakt, der nicht immer leicht fällt. Hier
setzen die Elternkurse an.
Im Rahmen der Informationsveranstaltung erhalten die Teilnehmer einen
ersten Einblick in das grundlegende Kess-Kurskonzept, das von der
Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung (AKF) in Bonn mit
dem Familienreferat Freiburg entwickelt wurde und bundesweit bisher mit
großem Erfolg angeboten wird. Der ausgebildete Kursleiter, Herr Klaus
Rühl, gibt zudem einen kleinen praktischen „Vorgeschmack“ auf eine
Kess-Kurseinheit.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist kostenlos und richtet sich an alle Eltern,
die nach neuen Impulsen für die fruchtbare und auf Dauer entspannte
Erziehung ihrer Kinder suchen.
Um eine unverbindliche Anmeldung wird gebeten:
E-Mail: cschneider@homberg.de
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Gesprächskreis pflegende Angehörige
-Rückhalt und Unterstützung durch andere Betroffene-

Info über Pflege bei Inkontinenz

Die Pflege eines Angehörigen erfordert viel Zeit und Energie. Wer diese
Aufgabe übernimmt, ist nicht selten über Jahre hinaus gefordert. Eigene
Bedürfnisse werden oft zurückgestellt. Pflegende Angehörige verlieren
den Kontakt zu Freunden und Bekannten. Die Anerkennung ihrer Leistun-
gen bleibt Ihnen dazu häufig versagt. Ein Austausch mit anderen, denen
es ähnlich geht, kann wesentlich zur Entlastung beitragen.
Die Gesprächsgruppe pflegender Angehöriger trifft sich am
22. Juli um 19.00 Uhr im Café des Familienzentrums.
Dazu sind alle Interessierten herzlich willkommen.
Thema des Abends: Alles rund um die Körperpflege
Begleitet wird der Gesprächskreis von der examinierten Krankenschwe-
ster, Claudia Vaupel. Mit ihrer Fachkenntnis können Pflegetipps direkt
vermittelt werden.
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Anzeige

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641)

9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (0800)

0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.:

(0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0661)

86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgege-
ben werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50
Zentimeter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen
und Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Kaffee-Klatsch
Unsere Sommerpause hat Halbzeit.
Liebe Stricker, Häkler, Leser und Spieler,
wir treffen uns am Dienstag, den 15.07.2014, um 14.30 Uhr im Café
des Familienzentrums zum gemütlichen Kaffeeplausch.
Kaffee, Kuchen und die Mitarbeiter des Familienzentrums erwarten
Sie.

Es sind noch Plätze frei !
Tagesausflug

nach Heidelberg -

Entdecken Sie mit dem Familienzentrum Homberg (Ohm) am
23. September eine der schönsten Städte Deutschlands
Berühmt durch Schloss und Universität zählt Heidelberg zu den
bekanntesten Städten Deutschlands. Erleben Sie das besondere
Flair in Heidelbergs Gassen und entdecken Sie die Schönheiten
der Altstadt.
07:15 Uhr Abfahrt Stadthalle in Homberg (Ohm) und Anreise

nach Heidelberg mit dem Busunternehmen Ebke.
10:00 Uhr 1,5 Stunden Stadtrundgang (ab Neckarmünzplatz

/ Touristterminal)
Anschließend Freizeit zu eigenen Erkundungen
und Mittagessen.

14:00 Uhr Schifffahrt mit der „Weissen Flotte“
Von Heidelberg nach Neckarsteinach (Burgen-
fahrt)
Dauer: ca. 1,5 Std.
Kosten: 9,00 EUR pro Person
(alternativ wird mit dem Bus gefahren)

15:30 Uhr Ankunft in Neckarsteinach
In der Vierburgenstadt Neckarsteinach besteht die
Möglichkeit
zum Bummel und zu Besichtigungen.

17:00 Uhr Heimreise nach Homberg (Ohm).
Reisepreis : 40 EUR - darin enthalten : Busfahrt und Führung in
Heidelberg -
Der Preis für die Schifffahrt in Höhe von 9,00 EUR wird extra be-
rechnet.

Anmeldungen bis 23.07.2014 im Familienzentrum Homberg (Ohm)
unter: Tel. Nr. 06633-3959805, E-Mail: cschneider@homberg.de
oder www.familienzentrum-homberg-ohm.de
Der Reisepreis ist nach Anmeldung bei der Stadtkasse bar einzu-
zahlen oder auf das Konto der Stadt Nr.6920519, BLZ 530 932 00
(VR Bank HessenLand eG), zu überweisen. Bitte geben Sie bei
der Anmeldung an, ob Sie an der Schifffahrt teilnehmen möchten.

„Wo wir Hilfe gefunden haben“
Erfahrungsschätze pflegender Angehöriger

Die meisten pflegebedürftigen Menschen werden zuhause umsorgt. In
der Regel von Angehörigen, die sich im Laufe der Pflege zu Expert(inn)en
entwickeln. Sie sammeln viele Erfahrungen und häufen wertvolles Wis-
sen an. Davon können andere Menschen, die sich vielleicht neu für die
Pflege von Angehörigen entscheiden, profitieren. Vor diesem Hintergrund
führte der Pflegestützpunkt des Vogelsbergkreises gemeinsam mit dem
Familienzentrum Homberg (Ohm) die Veranstaltung „Wo wir Hilfe gefun-
den haben - pflegende Angehörige berichten“ durch.
Frau Abel und Frau Leskien vom Pflegestützpunkt konnten für dieses
Treffen zwei „pflegende Angehörige“ gewinnen, welche die anderen Be-
sucher an ihren Pflegeerfahrungen teilnehmen ließen.
In lockerer Runde wurde sich darüber ausgetauscht, welche Anforderun-
gen der Pflegealltag mit sich bringt, welche Unterstützungsangebote (z.B.
Tagespflege, ambulanter Pflegedienst, Kurzzeit- und Verhinderungs-
pflege, Hausnotruf, Selbsthilfegruppe) es gibt und wie man den Alltag
besser bewältigen kann.
Am Ende der Veranstaltung konnte man nicht nur mit neuen Tipps nach
Hause gehen, sondern in dem Wissen, dass man nicht alleine mit seinen
Sorgen und Problemen ist.
Der Pflegestützpunkt steht allen Bewohnern des Vogelsbergkreises bei
Fragen Rund um die Pflege und Versorgung zur Verfügung. Sie können
die Mitarbeiterinnen telefonisch unter 06641-9772091 erreichen.

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.anzeigen.wittich.deSie finden uns unter

Ihr EAM-Service
Bei Fragen zum Vertrieb von Strom
und Erdgas: 0561/9330-9330 (zum Ortstarif)
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Eintrittspreise Schwimmbad
Homberg (Ohm)

Tageskarten:
Erwachsene 3,00 EUR
Kinder 6 - 17 Jahre, 2,00 EUR
Schüler ab 18 Jahre,
Studenten, Wehrpflichtige,
Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte ab 50 %
Duschmarken 0,50 EUR Erwerb an der Kasse
Kinder unter 6 Jahren sind frei

Feierabendtarif ab 18.00 Uhr (gültig Mo - Fr an Werktagen)
Erwachsene ab 18 Jahre 2,00 EUR
Dauerkarten
Erwachsene 70,00 EUR
Ehepaare 120,00 EUR
Schüler ab 18 Jahre,
Studenten, Wehrpflichtige,
Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte ab 50 % 40,00 EUR
Familienkarte 140,00 EUR
(Eltern mit eigenen Kindern bis 18 Jahre)
1. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre 35,00 EUR
2. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre 30,00 EUR
ab 3. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre frei
Zehnerkarten
Erwachsene 28,00 EUR
Kinder 16,00 EUR
ist übertragbar, gültig ab Kauf und im Folgejahr
Empfänger von Transferleistungen
(Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, Hilfe zum Lebensunterhalt oder
Grundsicherung, Ergänzende Hilfe zum Lebensunterhalt oder Hil-
fen nach dem Bundesversorgungsgesetz, Leistungen nach dem
Asylbewerbungsleistungsgesetz, Leistungen der Kinder - und Ju-
gendhilfe) können gegen Vorlage des Leistungsbescheides an der
Schwimmbadkasse eine Ermäßigung erhalten. Berechtigt sind Bür-
ger der Stadt Homberg (Ohm).
Die Ermäßigung beträgt 50% des gültigen Tarifs für Dauer- und
Zehnerkarten. Für Tageskarten ist der Feierabendtarif gültig.
Diese Gebührenordnung tritt am Tage der Bekanntmachung in
Kraft.

Homberg (Ohm), den 15.05.2013
Der Magistrat der

Stadt Homberg (Ohm)
Prof. Bela Dören
(Bürgermeister)

Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag am 13. Juli 2014
Frau Brunhilde Köhler
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Wingenhain 4
zum 85. Geburtstag am 13. Juli 2014
Frau Hildegard Hedderich
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Höingen
Neugarten 3
zum 80. Geburtstag am 13. Juli 2014
Frau Hildegard Krause
wohnhaft in Homberg (Ohm)
An der Stadtkirche 27
zum 85. Geburtstag am 14. Juli 2014
Frau Elisabeth Mai
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Niederkleiner Weg 6
zum 80. Geburtstag am 15. Juli 2014
Herrn Willi Ludwig Pfeil
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Haarhausen, Erfurtshäuser Str. 12
zum 80. Geburtstag am 15. Juli 2014
Herrn Werner Helmut Fraas
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Wilhelmstr. 6

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Sprechstunden der Sprachheilbeauftragten
Frau Edith Lange

Die Sprachheilbeauftragte, Frau Edith Lange, hält folgende Beratungs-
stunde ab in der Kindertagesstätte Homberg/Ohm, Hochstr. 18, 35315
Homberg/Ohm
Mittwoch, den 16.07.2014 von 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, den 17.09.2014 von 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, den 12.11.2014 von 15:00 - 16:00 Uhr
Telefonische Anmeldung über das Gesundheitsamt Lauterbach, Tel.:
06641-977-1910 oder -1950
In den Beratungsstunden werden Eltern sprachauffälliger Kinder und
Jugendliche kostenlos und fachkundig beraten und es können weitere
Maßnahmen veranlasst werden.

Sprechtage des Hessischen Amtes
für Versorgung und Soziales Gießen

Lauterbach
Marktplatz 14
im Rathaus, Sitzungssaal
von 14.00 - 16.00 Ur
Dienstag, 02.09.; 02.12.

Marburg
Frauenbergstr. 35
Erdgeschoß, Raum 09
von 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 16.07.; 06. und 20.08.; 03. und 17.09.; 01. und 15.10.; 05. und
19.11.; 03. und 17.12.

Stadtallendorf
Gemeinschaftszentrum
Clubraum 3 u. Stadtverwaltung,
Besprechungsraum 2
von 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 11.09.; 13.11.
Information für die Besucher der Sprechtage
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geändert
werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarte im
Scheckkartenformat neu ausgestellt werden. Hierzu ist immer ein aktu-
elles farbiges Passbild erforderlich. Eine Ausweisausstellung auf dem
Sprechtag ist nicht möglich.

Öffnungszeiten des Freibades
der Stadt Homberg (Ohm)

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, Freitag,
Samstag und Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 9:00 Uhr
Feiertage
Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad bedingt durch die früher ein-
setzende Dunkelheit nur bis 19:00 Uhr geöffnet.
Das Schwimmbad kann bei ungeeigneter Witterung geschlossen
werden. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer
06633 / 9110040 zu erfahren.
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Anzeige

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereich Kirtorf, Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
außerhalb der Sprechzeiten: Notfalldienstzentrale Alsfeld
Rufnummer: 06631/919311

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 09.07.2014
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037
Donnerstag, den 10.07.2014
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634)
917590
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 6966
Freitag, den 11.07.2014
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)
Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a,
35274 Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Samstag, den 12.07.2014
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Sonntag, den 13.07.2014
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059
Montag, den 14.07.2014
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
1050
Dienstag, den 15.07.2014
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770
Tel.: (06692) 919130
Mittwoch, den 16.07.2014
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Anzeige

zum 100. Geburtstag am 16. Juli 2014
Frau Eleonora Bräuning
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Nieder-Ofleiden, Unterstr. 5
zur Eisernen Hochzeit am 16. Juli 2014
den Eheleuten Irma und Wilhelm Trautwein
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Dannenrod, Buchhainer Str. 12

Homberg (Ohm), den 09. Juli 2014

Anzeigen

Familienanzeigen online gestalten
unter www.anzeigen.wittich.de

Pflegegeld - wieder abgelehnt?
Was tun wenn …? Verschenken Sie kein Geld.
Immer wieder hören wir die Aussage von dankbaren Kunden:
„Comitor“, ohne euch hätten wir kein Pflegegeld erhalten!“

Das zeigt uns ganz deutlich, dass viele Menschen beim Thema Pfle-
gegeld alleine nicht mehr weiter wissen – sie brauchen Hilfe. Und
zwar Hilfe von einem Profi, einem ausgebildeten Pflegesachverstän-
digen, der es versteht, Ihre Probleme in Sachen Pflegegeld zu lösen.

Comitor – Pflegegeldhilfe von A - Z

Seit nunmehr 30 Jahren arbeiten wir in der Alten- und Kranken-
pflege, sowohl im stationären als auch im ambulanten Bereich. Als
Gutachter für den MDK (Med. Dienst der Krankenkassen) haben
wir dabei im Rahmen von Neuantrags-, Höherstufungs- bzw. Wi-
derspruchsverfahren ca. 3500 Gutachten erstellt. Seit 1999 begleitet
und betreut Comitor nun pflegefachlich Privatpersonen und Pflege-
einrichtungen. Sollten auch Sie Fragen rund ums Thema Pflegegeld
haben oder Hilfe benötigen, vereinbaren Sie ein persönliches Infor-
mationsgespräch mit uns. Gerne kommen wir zu Ihnen nach Hause
und helfen Ihnen weiter!

Unser Tipp: Setzen Sie sich schon vor Antragsstellung mit uns in Ver-
bindung – so lassen sich mögliche Probleme von Anfang an vermeiden.

Eddy Utesch – Pflegesachverständiger
Weinstr. 13 · 36251 Bad Hersfeld
Tel.: 06621/798622 · Fax: 06621/798623 · Mobil: 0151/40172263
E-Mail: e.utesch@comitor.org · www.pflegegeld-hilfe.de
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Mes o t h e r a p i e
bei Schmerzen,

Fersensporn, Osteochondrose,
Schulter-Arm-Syndrom

(Kalkschulter)
Finger-, Ellenbogen-,
Knie-Schmerzen

Karpaltunnelsyndrom
Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula

Tel.: 06625/343190

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

MS-Treff in Homberg/Ohm
Zu einem zwanglosen Gesprächsaustausch möchten Betroffene mit Mul-
tipler Sklerose am Montag, den 14. Juli 2014 zusammenkommen. Das
Treffen beginnt um 19.30 Uhr im Hotel Güntersteiner Hof in Homberg/
Ohm.

Alle Betroffene sind herzlich willkommen.
Bei Fragen können sie sich gerne an Carmen Rotter 06633/64078 oder
Sonja Köhler 06633/642911 wenden.

Bund der Pfadfinder
„Stamm Wüstenfüchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
László Dören liest aus seinem Buch

von Robin Hood

Im gut besuchten Kaminsaal des Homberger Schlosses verzauberte
László Dören nicht nur die anwesenden Kinder mit den Geschichten sei-
nes ersten Buches.
In sympathischer, spannender und teils lustiger Manier las er aus seinem
Erstlingswerk« Die Abenteuer von Robin Hood und seinen Männern«.
Schnell konnten die erwachsene Besucher in die eigene Kindheit abtau-
chen und sich an all die Abenteuer des Mannes aus den Wäldern vom
Sherwood Forest, der die Reichen überfiel um Geld und Essen an die
Armen zu verteilen, erinnern.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Täglich erreichbar von 9-18 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Kindergarten
Büßfeld und Nieder-Ofleiden

Das Theaterstück Herr der Diebe von Cornelia Funke besuchten
die zukünftigen Schulkinder vom Kindergarten Büßfeld und Nieder-
Ofleiden!
Mit dem Bus fuhren alle dann los, zur Freilichtbühne nach Hallenberg.
Dort bestaunten sie „Herr der Diebe und seine Abenteuer“. Nach der
Theateraufführung stärkten sie sich im Lokal zum Wilden Zimmermann,
bei Pommes und Spaghetti. Besonders aufregend war für die Kinder,
dass sie ihr Essen selber bezahlen konnten. Danach blieb noch genug
Zeit, um in Züschen, auf einem Spielplatz nach Herzenslust zu toben und
zu klettern. Die Heimreise wurde durch Singen und Witzchen erzählen
verkürzt. Man war sich einig, dass dies ein schöner Ausflug war.

Stiftsschule
St. Johann Amöneburg

Die Stiftsschule St. Johann Amöneburg gratuliert den 96 Schülerinnen
und Schülern, die in diesem Jahr ihr Abitur bestanden haben. Am 28. Juni
wurden sie mit einem ökumenischen Gottesdienst und anschließendem
Festakt mit Überreichung der Zeugnisse durch den Schulleiter Hans-
Georg Lang verabschiedet.
Aus Homberg/Ohm und den Stadtteilen haben folgende Schülerinnen
und Schüler ihre Abiturprüfung abgelegt:
Köpcke, Nils Homberg (Ohm)
Süßmann, Mara Sophie Homberg (Ohm)-Dannenrod
Dobbener, Anna-Katharina Homberg (Ohm)-Deckenbach
Fleischhauer, Michaela Homberg (Ohm)-Haarhausen
Hanika, Ute Homberg (Ohm)-Nieder-Ofleiden
Hofmann, Tobias Homberg (Ohm)-Nieder-Ofleiden
Schepp, Florian Homberg (Ohm)-Ober-Ofleiden
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Wochentag Datum der Aufführung Aufführung Art der Aufführung
Samstag 15.11.2014 Bartok's shoes Tanzabend
Freitag 19.12.2014 Der große Gatsby Schauspiel mit Musik
Sonntag 08.02.2015 Der Kuss der Spinnenfrau Musical
Sonntag 01.03.2015 Der Goldene Drache Schauspiel
Freitag 10.04.2015 Der misslungene Brautwechsel Oper
Montag 25.05.2015 Kehraus um Stankt Stephan Satirische Oper

Die Auswahl der angebotenen Stücke des Mini-Abo 2 ist auch in dieser
Saison sehr gelungen. Schon die vergangene Saison hat gezeigt, dass
auch Aufführungen, die man nicht auf Anhieb kennt, sehr gut sind.
Wir fahren mit einem Reisebus der Firma Ragoß, Schwalmstadt, nach
Gießen. Der Bus holt uns an unten aufgeführten Haltepunkten ab. In
Gießen haben wir noch genug Zeit, um vorher einzukehren und Kontakt
untereinander zu pflegen.
Der Bus fährt bei allen Aufführungen zu den gleichen Zeiten ab und
zwar von:
Schweinsberg (oberhalb Kreisel, Gartengeräte Seim) 16:55 Uhr
Ober-Ofleiden, Bushaltestelle 17.00 Uhr
Homberg (Ohm) Amtsgericht 17.05 Uhr
Homberg (Ohm) Sportplatz Altenstadt 17.08 Uhr
Büßfeld Bushaltestelle 17.10 Uhr
Bernsfeld 17.15 Uhr
Die Preise für die Theaterkarten betragen für alle 6 Vorstellungen:
Platzgruppe 1 - 126,00 EUR, Platzgruppe 2 - 112,00 EUR, Platzgruppe
3 - 89,50 EUR und Platzgruppe 4 - 62,00 EUR und sind somit nicht erhöht
worden.
Melden Sie sich bitte bei Frau Ingrid Jockel, Telefon 06633/7513, an.
Die Rechnung für die Vorstellungen erhalten Sie direkt vom Theater. Die
Kosten für die Busfahrten können erst ermittelt werden, wenn die genaue
Teilnehmerzahl feststeht. Beim ersten Theaterbesuch nennen wir Ihnen
den genauen Betrag, den Sie dann überweisen oder bar bezahlen kön-
nen. In der vergangenen Saison lagen die Kosten für die 6 Busfahrten bei
43,00 EUR. - dies als Anhaltspunkt.
Wir freuen uns auf Sie, machen Sie sich einen schönen Theaterabend!

Ihre Ingrid Jockel

TSG Deckenbach
WM Finale am Sonntag

Die TSG lädt alle WM Fan`s ein, gemeinsam das Endspiel im Sportheim
anzusehen. Natürlich hoffen wir, dass unsere WM Elf das Finale erreicht
und gewinnt, aber ansehen werden wir das Finale der WM in Brasilien
auf jeden Fall.
Vor Beginn des Spiels laden wir zum Grillen ein. Geöffnet ist ab 19 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
An alle Aktiven der FFW Erbenhausen

Monatsübung im Juli
Sonntag den 20.07.2014 um 19.00 Uhr
Thema: Brandangriff unter Atemschutz (P)
Die Übung wird durchgeführt von : K.Debatin J.Lather

Wichtige Termine im Juli:
Teilnahme am Stadtfeuerwehrtag in Nieder Ofleiden
Sonntag den 06.07.2014 Treffpunkt ist um 11:45 Uhr
Bushaltestelle Dorfmitte. Bei schönem Wetter kann natürlich auf die
Jacke verzichtet werden.

Der Wehrführer

Freiwillige Feuerwehr Maulbach
Jahreshauptversammlung

Maulbach (csi). Unter den Rückblick auf sein erstes Jahr als Vorsitzen-
der und Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Maulbach zog Jens Uwe
Rieß das Fazit: „Doch so viel, es kam mir gar nicht so vor.“ Das Highlight
des Jahres sei die Teilnahme der Maulbacher Jugendfeuerwehr an den
Deutschen Meisterschaften in Stadthagen gewesen, aber auch die Titel-
verteidigung des hessischen Landesmeistertitels.
Jugendfeuerwehrwart Alexander Justus stellte zum Jahr 2013 fest: „Ein
tolles Team und Ereignisse, die wir nie vergessen werden“. Jedes Jahr
habe man schon gedacht, der Erfolg sei nicht mehr steigerbar. „Den Zu-
sammenhalt wie in 2013 habe ich so noch nie erlebt.“ Mit 11 Jugendli-
chen und 10 Schiedsrichtern kann sich die Maulbacher Jugendfeuerwehr
sehen lassen. Und das tut sie mit Erfolg: der Nachwuchs knackte 2013
erstmals die Marke von 1430 Punkten, wurde zum vierten Mal innerhalb
von sechs Jahren Kreismeister und verteidigte den Hessenmeistertitel.
Die Deutsche Meisterschaft schweißte nicht nur für die Wettkämpfe, son-
dern auch durch die vielen Erlebnisse zusammen. Ein Big-Band-Konzert
der Bundeswehr, ein Foto mit Altkanzler Gerhard Schröder, die deutsche
Nationalhymne beim Einlauf zur Siegerehrung und dann am Ende mit
Platz 9 eine Platzierung unter den ersten 10 - all dies wird unverges-
sen für die Jugendlichen bleiben. Getragen wurde das Team auch durch
zahlreiche Schlachtenbummler - auch dies sei ein unglaubliches Erlebnis
gewesen, hob Alexander Justus in seinem Bericht hervor.

Während den Erzählungen konnten die Besucher auf der Leinwand wun-
dervoll gemalte Illustrationen zum Buch sehen.
In der Pause der Lesung gab es in einer kleinen Ausstellung die ein-
drucksvollen Original-Illustrationen aus dem Buch, gezeichnet von der
Tatoo-Künstlerin Tanina Palazzolo aus Münster, zu bewundern.
László Dören erzählte, dass er durch seine eigenen Kinder, die sehr
Robin Hood vernarrt seien, inspiriert wurde, eine moderne, sehr leben-
dige und kindgerechte Fassung über den englischen Sagenhelden zu
schreiben.
László Dören verzichtete auf seine Gage und übergab den gesamten
Eintritt (Erlös des Abends) an die Schlosspatrioten für deren Spenden-
projekt 2014, die sich dafür durch die 2. Vorsitzende Alexandra Glatthaar
bedankten.

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

VdK Ortsgruppe Homberg (Ohm)

Grillnachmittag
des VdK OV Homberg (Ohm)

Am Samstag, den 02.08.2014, wollen wir den Grillnachmittag, ver-
bunden mit den neuesten Informationen aus dem VdK, am Sport-
heim in Nieder Ofleiden durchführen. Beginn ist um 12.00h mit
Grillgut zum Mittagessen. Das Ende ist nach dem Kaffee trinken
vorgesehen. Ehepartner und Freunde sind auch herzlich eingela-
den.

Wer sich bereit erklärt, einen Kuchen zu backen, oder einen Salat
mitbringen möchte, teilt dies bei der Anmeldung mit. Wer bei den
Vor- und Nachbereitungen so wie beim Grillen helfen will, teilt dies
ebenfalls bei der Anmeldung mit.

Um telefonische Anmeldung bis zum Dienstag, den 29.07.2014,
unter den Tel. Nr. 06633/1306 oder 06429/7002 wird gebeten.

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für »Jedermann«

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um 18.00h vom Wein-
keller aus. Radfahren, Spaß haben, sich unterhalten und dabei die
Fitness steigern. Die Touren führen durch das Ohmtal mit leichten Stei-
gungen. Auf den Fahrten sind die verkehrsrechtlichen Bestimmungen zu
beachten. Teilnahme auf eigene Verantwortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Theaterfreunde Homberg
Die Theaterfreunde Homberg laden interessierte Mitbürger in Homberg
und Umgebung recht herzlich ein, in der nächsten Saison 2014/2015
unten aufgeführte Opern, Musical, Schauspiele und Tanztheater im
Stadttheater Gießen zu besuchen.
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Foto 1 und 2: Stadtbrandinspektor Peter Pfeil (rechts) beförderte Sven
Thiel zum Hauptlöschmeister und Johanna Thiel zur Hauptfeuerwehrfrau,
links der Maulbacher Wehrführer Jens-Uwe Rieß

Thomas Greis, Holger Reuter, Dominik Gompf und Jens-Uwe Rieß
(v.l.n.r.) wurden für Ihren Einsatz bei der Elbehochwasserkatastrophe
durch Stadtbrandinspektor Peter Pfeil (rechts) mit dem Sächsischen Flu-
thelferorden und der Hessichen Anerkennungsurkunde ausgezeichnet

Jagdgenossenschaft Maulbach
Genossenschaftsversammlung

der Jagdgenossenschaft Maulbach
Maulbach (csi). Die Jagdgenossenschaft Maulbach wählte während ihrer
Genossenschaftsversammlung eine neue Führungsmannschaft.
Jagdvorsteher Bernhard Simmer gab den letzten turnusgemäßen Bericht
seiner ablaufenden 16jährigen Amtszeit. Er stellte voran, dass er für eine
Neuwahl nicht mehr zur Verfügung stehe. Simmer bedankte sich bei
Jagdpächter Eugenio Perri, allen Jägern und Jagdhelfern sowie Land-
wirten und Jagdgenossen für das Jagdgeschehen. Der Jagdvorsteher
erklärte, dass sich das Verhandlungsergebnis zur Jagdscheune in der
Rülfenröder Straße sehen lassen könne. Der Jagdvorstand habe die An-

Wehrführer Jens-Uwe Rieß gratulierte zu den tollen Erfolgen - dies sei
aber nicht alles: „Auch dann, wenn es mal nicht so läuft, muss die Arbeit
weitergehen.“ Dafür biete der vorhandene Teamgeist die beste Voraus-
setzung.
Die Einsatzabteilung hatte insgesamt 20 Übungen, wurde zu zwei Ein-
sätzen gerufen und beteiligte sich mit freiwilligen Helfern beim Katastro-
pheneinsatz gegen das Elbehochwasser in Sachsen. Daneben standen
zahlreiche Lehrgänge auf dem Programm und die Feuerwehr nahm
Sonderdienste wahr wie etwa die Löschteichreinigung, das Spülen einer
Abflussleitung und die Hydrantenwartung.
Einen Grundlehrgang absolvierten Marc Lanz, Lars Straulitsch und Lukas
Feldbusch. An der Digitalfunkschulung nahmen Alexander Justus, Holger
Reuter, Jens-Uwe Rieß, Frank Schlosser, Michael Schlosser und Sven
Thiel teil. Udo Greb bildete sich beim Lehrgang Technische Hilfeleistung
Verkehrsunfall weiter.
Dominik Gompf, Thomas Greis, Holger Reuter und Jens-Uwe Rieß waren
Teil des hessischen Einsatzkontingentes zur Bekämpfung des Elbehoch-
wassers in Sachsen.
Derzeit hat die Einsatzabteilung 25 Aktive und ist mit sechs ausgebildeten
Führungskräften und zehn einsatztauglichen Atemschutzgeräteträgern
gut aufgestellt. Nach einer Geräteprüfung konnte die Maulbacher Wehr
im letzten Jahr Mängel an der Ausrüstung beseitigen, gleichzeitig erhielt
sie ein Lob der Prüfer für die Ordnung im Feuerwehrgerätehaus. Der
Wehrführer mahnte an, dass nicht vor der Ausfahrt des Feuerwehrgerä-
tehauses geparkt werden dürfe. In Zeiten, in denen die Alarmierung über
Funk und nicht über Sirene erfolge, sei dies eine besondere Behinderung
der Gefahrenabwehr, weil der Autofahrer im Zweifel gar nicht mehr den
Alarm mitbekomme und zu seinem Wagen zurückkehren könne.
Jens-Uwe Rieß strich heraus, dass sich die Feuerwehr sehr schnell auch
den Herausforderungen des neuen digitalen Sprechfunks gestellt habe
und dass sie in das Gefahrgutkonzept der Homberger Wehren zentral
eingebunden sein wird. Am 20./21. September werde die Feuerwehr die
Bevölkerung zu einem Themenwochende an das Feuerwehrgerätehaus
einladen.
Jens-Uwe Rieß richtete einen ganz besonderen Dank an die vielen
Sponsoren und Spender, die die Teilnahme der Jugendfeuerwehr an den
Deutschen Meisterschaften erst ohne erhebliche finanzielle Einbußen für
den Verein möglich gemacht hatten. Mit der Übernahme der Transportko-
sten hatte die Stadt Homberg einen großzügigen Beitrag geleistet.
Für ihr Engagement im vergangenen Jahr bedankte sich der Wehrführer
und Vereinsvorsitzende bei seinem Stellvertreter Udo Greb, bei Alexan-
der Justus und Matthias Schlosser für die Jugendfeuerwehrarbeit, bei
allen Aktiven und Vorstandskollegen und bei Gerätewart Matthias Schlos-
ser. Mit ihrem ehrenamtlichen Wirken hätten sie zum Wohle der Bürger
im Dorf sowie der Stadt Homberg beigetragen.
Auf den Bericht des Rechners Jürgen Ruppert folgte die Entlastungsemp-
fehlung der Kassenprüfer Holger Reuter und Kevin Reichhardt, der die
Versammlung folgte. Zu neuen Kassenprüfern wurden Thomas Greis und
Dominik Gompf einstimmig gewählt.
Bürgermeister Béla Dören gratulierte der Jugendabteilung: man habe
allen Grund stolz zu sein. Dören sagte zu, falls die Jugendfeuerwehr beim
nächsten Mal wieder gewinne, dann werde die Stadt Homberg wieder
den Wagen für die Fahrt stellen. Wegen Bevölkerungsentwicklung und
Haushaltslage werde die Diskussion geführt, eine Feuerwehr Homberg
als Oberbegriff zu stärken, so Dören. Es gehe dabei um die Frage, wie
können sich Bereiche ergänzen könnten, so dass Rettung und Löschung
im Notfall erfolgen können. „Etwas enttäuscht“ äußerte sich Dören, dass
die Feuerwehrvereine noch „kirchturmpolitisch“ vorgegangen seien, diese
Haltung sei noch zu überdenken.
In seinem Grußwort hob Stadtbrandinspektor Peter Pfeil hervor, dass
Jens-Uwe Rieß nun einer seiner beiden Stellvertreter sei. In der Hom-
berger Stadtfeuerwehr habe man Überlegungen angestellt, wie man auf
den demographischen Wandel angesichts der geringer werdenden Per-
sonalsituation reagieren könne. „Wir werden Verluste hinnehmen und
müssen deshalb näher zusammenrücken,“ sagte Peter Pfeil, unterstrich
aber auch: „Keine Feuerwehr so schwach, dass man sie streichen kann,
und keine Feuerwehr so stark, dass sie nicht noch die Unterstützung von
anderen Feuerwehren bräuchte.“ Nur gemeinsam können man Anforde-
rungen kompensieren, so dass er sich freue, dass die Feuerwehr Maul-
bach beim Thema Gefahrguttransporte mitmachen wolle. Ein Lob gab es
vom Stadtbrandinspektor auch für die Leistungen der Jugendfeuerwehr:
„Nicht nur die hervorragende Platzierung hat mir gefallen, sondern dass
sich das ganze Dorf damit identifiziert hat.“
Natürlich standen auch Ehrungen und Beförderungen auf dem Programm
der Versammlung. Kurt Döll, Manfred Fiedler, Norbert Martin und Walde-
mar Seim wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Michael Schlosser wird
die Anerkennungsprämie des Landesfeuerwehrverbandes für 30 Jahre
aktiven Dienst erhalten. Stefan Jost und Andreas Rieß werden eine Aus-
zeichnung für 25 Jahre erhalten. Lukas Feldbusch wurde zum Feuer-
wehrmannanwärter befördert und in die Einsatzabteilungübernommen.
Stadtbrandinspektor Peter Pfeil beförderte Johanna Thiel zur Hauptfeu-
erwehrfrau und Sven Thiel zum Hauptlöschmeister. Für ihren Einsatz bei
der Hochwasserkatastrophe wurden Holger Reuter, Thomas Greis, Jens-
Uwe Rieß und Dominik Gompf mit dem Sächsischen Fluthelferorden des
Ministerpräsidenten des Freistaates Sachsen und mit der Anerkennungs-
urkunde des Hessischen Innenministers ausgezeichnet. Peter Pfeil über-
brachte auch diese ganz besonderen Ehrungen mit den Worten: „Vielen
Dank für Eure schnelle Hilfe, für andere Leute ins Wasser zu springen.“

Text und Fotos: Carsten Simmer, Maulbach
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Sportverein Victoria Nieder- Ofleiden
Terminplan

Dienstag, 15. Juli 2014 Gruppe A
18:00 Uhr SG Rüddingshausen gegen SG Appenrod/Maulbach
19:15 Uhr SV Nieder-Ofleiden gegen Verlierer Spiel 1
20:30 Uhr SV Nieder-Ofleiden gegen Sieger Spiel 1

Mittwoch, 16. Juli 2014 Gruppe 13
18:00 Uhr FSG Homberg/O-O gegen SG Niederklein/Schweins-

berg I
19:15 Uhr SG Niederklein/S. II gegen Verlierer Spiel 1
20:30 Uhr SG Niederklein/S. II gegen Sieger Spiel 1

Donnerstag, 17. Juli 2014 Gruppe C
18:00 Uhr SV Mardorf gegen Spvvg Rauischolzhausen
19:15 Uhr SV Erfurtshausen gegen Verlierer Spiel 1
20:30 Uhr SV Erfurtshausen gegen Sieger Spiel 1

Freitag, 18. Juli 2014-07-03
18:00 Uhr Zweiter Spieltag 1 gegen Zweiter Spieltag 2
19:15 Uhr Zweiter Spieltag 3 gegen Verlierer Spiel 1
20:30 Uhr Zweiter Spieltag 3 gegen Sieger Spiel 1

Samstag, 19. Juli 2014
Stadtmeisterschaft Alte Herren SG Nieder-Ofleiden, SG Homberg/Ober-
Ofleiden, TSG Deckenbach und SG Appenrod/Maulbach

Sonntag, 20. Juli 2014 Endspiele
14:00 Uhr Sieger Gruppe 13 gegen Sieger Gruppe C
15:15 Uhr Sieger Gruppe A gegen Sieger Freitag
16:30 Uhr Endspiel

Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden
Tagesausflug nach Erfurt

Der Heimatkundliche Kreis Ober-Ofleiden lädt zum Tagesausflug am
Sonntag, dem 20. Juli 2014 in die hessische Landeshauptstadt Wies-
baden ein.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus Ober-Ofleiden. Bei
einer Stadtführung erfahren wir einiges über die Geschichte der Stadt
Wiesbaden in der schon die Römer die warmen Quellen als Bade-
ort nutzten. Kurhaus mit Spielcasino, Brunnenkolonnade, Hessisches
Staatstheater, Marktplatz mit Pfarrkirche und Neuem Rathaus, und das
Stadtschloss, der Sitz des Hessischen Landtags, werden Stationen der
Stadtführung sein.
Nach der Mittagspause steht der Besuch des Nerobergs auf dem Pro-
gramm. Die Fahrt zum Neroberg erfolgt mit der Nerobergbahn, der einzi-
gen noch mit Wasserballast betriebenen Standseilbahn in Deutschland.
In der Nähe des 1851 errichteten runden Nerobergtempels besteht in
einem Ausflugscafé die Möglichkeit zum Kaffeetrinken. Von hier hat man
einen schönen Ausblick auf Wiesbaden und in den Rheingau. Auf dem
Neroberg ist die griechische Kapelle, die mit ihren fünf vergoldeten Zwie-
beltürmen zu den markantesten Bauwerken der Stadt gehört. Die Rück-
fahrt ist für 17.00 Uhr geplant.
Wer Interesse hat kann sich bei Gerhard Kuntz, Telefon 5146, bis zum
18. Juli anmelden. An der Fahrt können auch Nichtmitglieder teilnehmen.
Der Fahrpreis mit Stadtführung und Fahrt mit der Nerobergbahn beträgt
25,00 Euro.

Jagdgenossenschaft Schadenbach
Außerordentliche

Genossenschaftsversammlung

Der Jagdvorstand gibt hiermit allen Jagdgenossen bekannt, dass am
Samstag, den 26.07.2014 um 20:00 Uhr im DGH Schadenbach eine
außerordentliche Genossenschaftsversammlung stattfindet.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Beschlussfassung zur Neuverpachtung des Jagdbezirkes Schaden-

bach
4. Sonstiges
Gemäß Satzung der Jagdgenossenschaft ist die Versammlung unabhän-
gig von der Anzahl der erschienenen Jagdgenossen beschlussfähig.

Der Jagdvorstand

sprüche der Jagdgenossenschaft vollständig gewahrt: ein Verkauf des
Grundstücks konnte verhindert werden, der Bürgermeister habe aner-
kannt, dass die Jagdscheune der Jagdgenossenschaft gehört, gemäß
Ortsbeirat solle das Grundstück der Jagdgenossenschaft dauerhaft zur
Verfügung stehen und im Falle einer Veräußerung nur an diese verkauft
werden, und die Stadt habe erklärt, dass das Grundstück weiterhin durch
die Jagdgenossenschaft angepachtet werden kann. Bürgermeister Prof.
Dören bestätigte in der Versammlung, dass der Magistrat auf einen Kau-
fantrag der Jagdgenossenschaft hin entschieden habe, dass das Grund-
stück in der Hand der Allgemeinheit, das heißt der Stadt, bleiben solle.
Jagdpächter Eugenio Perri bedankte sich beim Jagdvorsteher für die
langjährige gute Zusammenarbeit. Bürgermeister Dören richtete eben-
falls einen Dank an Jagdvorsteher Simmer für dessen langjährige Tä-
tigkeit im Amt.
Der seitherige Genossenschaftsausschussvorsitzende Kurt Döll war
durch Flächenübergabe aus diesem Amt ausgeschieden. Jagdvorsteher
Bernhard Simmer nahm dies zum Anlass, ihm im Namen der Jagdgenos-
senschaft Maulbach und des Kreisverbandes der Jagdgenossenschaften
für jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement zu danken und eine
Ehrung zuteil werden zu lassen. Symbolisch erhielt er eine Urkunde und
einen Präsentkorb. Seit 1986 habe Kurt Döll verschiedene Ehrenämter
in der Jagdgenossenschaft wahrgenommen: Rechner, stellvertretender
Jagdvorsteher, Beisitzer und zuletzt Genossenschaftsausschussvorsit-
zender. Simmer sagte, kein anderer Name sei so lange mit der Jagdge-
nossenschaft verbunden wie Kurt Döll.
Die stellvertretende Jagdvorsteherin Petra Baumann berichtete als
Kassenführerin über das Kassenwesen und erläuterte die Einzelposi-
tionen. Eine umfangreiche Prüfung der Geschäftsführung der Jagdge-
nossenschaft durch die Untere Jagdbehörde war ohne Beanstandungen
geblieben, wie der Jagdvorstand unter Vorlage des Behördenschrei-
bens informierte. Gerhard Lanz berichtete, dass der Genossenschafts-
ausschuss die Kassen- und Geschäftsführung geprüft und in Ordnung
befunden habe. Auf seinen Antrag hin erteilte die Genossenschafts-
versammlung dem Jagdvorstand ohne Gegenstimmen Entlastung. Zu
Versammlungsbeginn hatte die Versammlung die Einsprüche von neun
Jagdgenossen gegen die Niederschrift abgelehnt.
Bei den anschließenden Neuwahlen wie auch bei den sonstigen Ab-
stimmungen fungierten Magdalena Schlosser, Hannelore Reuter und
Susanne Pfeiffer als Abstimmungshelferinnen. Zunächst wählte die Ver-
sammlung in geheimer Abstimmung Günter Liehr zum neuen Jagdvor-
steher für die im August beginnende Amtsperiode. Er setzte sich damit
gegen Petra Baumann durch. Die weiteren Wahlen per Akklamation und
ohne Gegenkandidaten brachten folgende Ergebnisse: stellvertretender
Jagdvorsteher Thorsten Müller, Genossenschaftsausschussmitglieder
Hans-Hermann Luft, Otmar Specht und Gerhard Lanz sowie stellver-
tretende Genossenschaftsausschussmitglieder Heiko Greb, Hannelore
Reuter und Michael Fiedler. Für die laufende restliche Amtszeit bis Au-
gust wählte die Versammlung Susanne Pfeiffer als Nachfolgerin von Kurt
Döll in den Genossenschaftsausschuss.
Text und Fotos: Carsten Simmer, Maulbach

Jagdvorsteher Bernhard Simmer (rechts) ehrte Kurt Döll (links) für jahr-
zehntelanges ehrenamtliches Engagement

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden
Sommerschnitt an der Obstwiese

Am Samstag den 12. Juli findet der bereits angekündigte Sommerschnitt
an der Obstwiese beim Sängerdenkmal unter der Leitung von Bernd Her-
bert statt.
Es werden Schnittmaßnahmen an Kirschbäumen und Apfelbäumen er-
klärt und durchgeführt.
Im Anschluß kann bei einem gemütlichen Beisammensein bei Speis und
Trank noch ausgiebig über die durchgeführten Arbeiten diskutiert werden.
Treffpunkt: um 9 Uhr am Sängerdenkmal. Schnittwerkzeuge und ggf. Lei-
tern sind mitzubringen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Der Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme.

Anzeige
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Evang. Kirchengemeinde
Appenrod

Donnerstag, 10. Juli 2014
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Zum letzten Mal vor den Ferien! Bitte noch mal alle da-
beisein!

19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-
ten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 13. Juli 2014 -4. Sonntag nach Trinitatis-
10 Uhr Sommergottesdienst auf dem Homberger Schloss für

die ganze Groß- Gemeinde. Bitte bilden Sie Fahrge-
meinschaften!

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Freitag, 11.7.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für
Suchtabhängige und -gefährdete im
Gemeindehaus

4. Sonntag nach Trinitatis

13. Juli
10.00 Uhr Sommerkirche auf dem Schlossgelände im Rahmen des

Schlossfestes

Montag, 14.7.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis
12 Uhr geöffnet.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei der
Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Jubelkonfirmation 2014 in Homberg (Ohm)
Am Sonntag Trinitatis, dem 15. Juni 2014, feierte die Kirchengemeinde
zusammen mit vielen Jubilarinnen und Jubilare die diesjährige Jubelkon-
firmation. Pfarrer und Pfarrerin Werner und Brigitte Schrag begrüßten ins-
gesamt 45 Damen und Herren der Konfirmationsjahrgänge 1949,1954,
1964 und 1989 zu diesem Fest und bekräftigten den Konfirmationssegen
von damals. Bei den „Eisernen“ waren anwesend: Christel Weber geb.
Seim, Helga Seibert geb. Pfalzgraf, Ilse Wolf geb. Klöß, Elfriede Pieper
geb. Strauch, Ingeborg Schneider geb. Kreuder.
Die größte Gruppe waren in diesem Jahr die „Diamantenen“. Anwesend
waren: Wiltrud Grein geb. Kreuder, Wilma Unzeitig geb. Zinnkann, Re-
gina, Möller geb. Ristau, Marie Rebhahn geb. Philippi, Gertrud Weck
geb. Honig, Rose-Marie Hasselbach geb. Sann, Anna Klemm geb.
Steinöcker, Waltraud Graf geb. Sann, Inge Präger geb. Kraus, Marianne
Pfeil, Irmgard Köppen geb. Böcher, Emmi Genth geb. Sauer, Brigitte
Reimann geb. Seibert, Gudrun Rommel geb. Walb, Herta Joosten geb.
Reitz, Walter Röhrig, Wolfgang Seim, Karl Heinz Kraft, Günther Linker,
Hans Wiegand, Arnold Lehmann, Armin Mensdorf, Heinrich Pfalzgraf,
Karl-Heinz Schepp. Die „Goldenen“ waren vertreten durch: Marianne
Löw geb. Vogel, Waltraud Naumann geb. Ondraschik, Marianne Püster,
Hartmut Blanarsch, Klaus-Ludwig Vogel, Heinrich Wolf. Bei den „Silber-
nen“ kamen zur Feier: Melanie König geb. Mayer, Michaela Moritz geb.
Krüger, Annette Haack, Angela Auchter, Dorothea Grünewald, Melanie
Stumpf geb. Heigl, Nicole Kehl geb. Weigel, Jan Meschkat, Lars Schnei-
der, Ralph Schepp.
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Anzeige

in Maulbach:
10 Uhr 30 Kindergottesdienst

(zum letzten Mal vor den Sommerferien)
Achtung!
Wer hält Kindergottesdienst für wichtig? Dann melde er sich doch bitte
als Helfer oder Helferin, um gelegentlich bei den 14-täglich stattfinden-
den Kindergottesdiensten mitzumachen. Nur dann können wir weiterhin
unsere Kinder mit der Kirche und dem Glauben vertraut machen. Bereit-
willige melden sich bitte bei Christiane Engel oder kommen einfach bei
diesem Kindergottesdienst vorbei.

Vorankündigung

Am Sonntag, den 20. Juli feiert die Pfarrei das diesjährige Kindergarten-
fest in Maulbach. Dazu sind Alt und Jung eingeladen: vom Familiengot-
tesdienst mit der Kindersegnung über die Vorführungen der Kinder bis
zum Beisammensein im Pfarrgarten. Zeigen Sie bitte Ihre Verbundenheit
mit dem Kindergarten und feiern Sie mit uns!

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Montag, 14. Juli 2014
19 Uhr Anfängergruppe
20 Uhr Übungsstunde (letzte Vorbereitung auf das Kindergarten-

fest)

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Sonntag, 13. Juli
10.00 Uhr Sommerkirche am Schloßgelände in Homberg

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Dienstag, 15.07. Hl. Bonaventura, Bischof Kirchenlehrer
09.30 Uhr Krankenkommunion Kaplan Leja

Vorankündigung
Am Sonntag, den 20. Juli feiert die Pfarrei das diesjährige Kindergarten-
fest in Maulbach. Dazu sind Alt und Jung eingeladen: vom Familiengot-
tesdienst mit der Kindersegnung über die Vorführungen der Kinder bis
zum Beisammensein im Pfarrgarten. Zeigen Sie bitte Ihre Verbundenheit
mit dem Kindergarten und feiern Sie mit uns!

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 10. Juli
20.30 Uhr Probe Posaunenchor, Jugendheim Deckenbach

Samstag, 11. Juli
10 Uhr (!) Letzter Kindergottesdienst vor den Sommerferien:; Treff-

punkt: frühere Gaststätte Dörr
Sonntag, 13. Juli
4. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Sommerkirche in Homberg am Schlossgelände im Rah-

men des Schlossfestes; Es laden ein: die evangelischen
Pfarreien Deckenbach, Homberg und Ober-Ofleiden

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist montags und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr be-
setzt. Außerhalb der Bürozeiten erreichen Sie Pfarrerin B. Schrag unter
der Nummer des Homberger Pfarramtes (06633.314)

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 10. Juli 2014
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Zum letzten Mal vor den Ferien! Bitte noch mal alle da-
beisein!

19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergarten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 13. Juli 2014 -4. Sonntag nach Trinitatis-
10 Uhr Sommergottesdienst auf dem Homberger Schloss für die

ganze Groß- Gemeinde. Bitte bilden Sie Fahrgemein-
schaften!

Vorankündigung
Am Sonntag, den 20. Juli feiert die Pfarrei das diesjährige Kindergarten-
fest in Maulbach. Dazu sind Alt und Jung eingeladen: vom Familiengot-
tesdienst mit der Kindersegnung über die Vorführungen der Kinder bis
zum Beisammensein im Pfarrgarten.
Zeigen Sie bitte Ihre Verbundenheit mit dem Kindergarten und feiern Sie
mit uns!

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Mittwoch, 9.7.
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung für den KV Zeilbach im DGH

Donnerstag, 10.7
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen (nach Absprache)
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 12.7.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 13.7., -4. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Lekt. Kelbassa
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Lekt. Kelbassa

Kollekte: für die Nieder-Ramstädter Heime

Donnerstag, 17.7
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 19.7.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 20.7., -5. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Präd. Euler
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Präd. Euler

Kollekte: für die Nieder-Ramstädter Heime
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
In den Sommermonaten Juli bis September ist Pfarrbüro freitags ge-
schlossen!

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 10. Juli 2014
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Zum letzten Mal vor den Ferien! Bitte noch mal alle da-
beisein!

19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-
ten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 13. Juli 2014 -4. Sonntag nach Trinitatis-
10 Uhr Sommergottesdienst auf dem Homberger Schloss für

die ganze Groß- Gemeinde. Bitte bilden Sie Fahrge-
meinschaften!

Anzeige

35315 Homberg/Ohm
Ernst-Ludwig-Straße 2

Telefon 0 66 33 / 3 20 oder 72 78

Erfahrung und Beratung
im Trauerfall
Wir unterstützen Sie bei der traditionellen Erd-, Feuer-
und Seebestattung sowie bei Ruheforst, Friedwald oder
anonymen Beisetzung.

Erledigung aller Formalitäten, Beratung und Annahme
von Zeitungsanzeigen.

Bestattungsvorsorge mit dem Deutschen Institut für
Bestattungskultur, kurz DIB genannt.

Bestattungen Linker

Seit über100 Jahren

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen
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Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 09.07. Hl. Augustinus Zhao Rong und Gefährten
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 11.07. Hl. Benedikt v. Nursia, Schutzpatron Europa Fest
17.00 Uhr Firmprobe

Sonntag, 13.07. 15. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Firmgottesdienst

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 13.07. 15. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 12.07. Nabor u. Felix
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Unsere Firmlinge
Ansgar Althammer, Justin Dell, Lioba Dietz, Rahel Dobbener, Viktoria
Dobbener, Selina Giesen, Diana Girschek, Sarolta Oppelland, Celine
Sylla, Johannes Wetral
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33) 3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der
E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Michael Leja unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600 und Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36)
1456.
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0
66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Ev. Kirchengemeinden
Burg-Gemünden-Bleidenrod

und Nieder-Gemünden
Samstag, 12.07.14
Nieder-Gemünden
09.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Sonntag, 13.07.14
Burg-Gemünden
10.45 Uhr Gottesdienst
Nieder-Gemünden
11.00 Uhr Gottesdienst im Festzelt

Montag, 14.07.14
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Jugendchor in der Wanngasse 9
19.00 Uhr „BuNiElOt“ in der Wanngasse 9
Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten ab sofort einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. An-
sprechpartner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen
Sie die Gelegenheit wahr!

Redaktionelle
Beiträge?

Melden Sie sich als

Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de

Anzeigen

Massivhaus in der Stadtmitte von Homberg/Ohm,
in unmittelbarer Nähe zum Rathaus, Wohnfläche

106m2 auf zwei Etagen, Dach ausbaubar,
teilunterkellert, zu verkaufen. VB 29.500 €.

Tel.: 06633/5141

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Holzlasuren
von uns

Bei Abnahme ab 2,5 l aufgeführter Lasur
zusätzlich 1 Lasurpinsel 70 mm gratis!

Unser Angebot:
tropft nicht - spritzt nicht

für innen und außen
versch. Farbtöne

2,5 l

12,99 €12,99 €
Neu bei uns:Farbmischmaschine!Wir mischen Ihren Wunschton für

Acryl-Lacke, Fassaden- und Wandfarben!

Bauunternehmen

• Neubauten • An- und Umbauten
• Maurer- und Betonarbeiten

• Pflasterarbeiten

sk-aktivbau GmbH
Inh. Steffen Köhler

Schubertstraße 15 · 35325 Mücke/Ober-Ohmen
Handy0172/6943488·E-Mail: info@sk-aktivbau.de
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Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und –pinn-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr
und am Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer
2 (Vorraum Stadtkasse) abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Öffnungszeiten des Abfallzweckverbandes Lahn-Fulda (ALF)
Montag – Donnerstag von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Im Monat Januar bleibt die Deponie geschlossen.

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsy-
stem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.

Stellenausschreibung
STADT AMÖNEBURG
Die Stadt Amöneburg beabsichtigt, zum 01.09.2014
zwei Teilzeitstellen als

Betreuer/innen für das Betreuungsangebot
von Schulkindern der 1. bis 4 Klasse ergänzend zu dem
Betreuungsangebot des Landkreises an den Grund-
schulen Amöneburg und Sankt Martin Schule Mardorf

befristet für 1 Jahr zu besetzen.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 8,5 Stunden und
wird in der Regel in der Zeit von ca. 15 bis 16.30 Uhr abgeleistet.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
(TVöD).

Unsere Anforderungen:
- Freude am Umgang mit Kindern
- Flexibilität
- Selbständiges, eigenverantwortliches Handeln
- Führerscheinklasse C1E (alte Klasse 3).
Wünschenswert wäre es, wenn es sich bei den Bewerber/innen um aus-
gebildete Erzieher/innen handelt, was jedoch keine Voraussetzung ist.
Schwerbehinderte Bewerber(innen) werden bei gleicher Eignung und
Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen be-
vorzugt eingestellt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum
15.07.2014 an den Magistrat der Stadt Amöneburg, Am Markt 1, 35287
Amöneburg.
Nähere Auskünfte können bei Bedarf unter der Tel. Nr. 06422/929523,
Herrn Müglich, eingeholt werden.

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
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Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Maike Marwedel (Dipl.-Pädagogin)
Persönliche Termine nach Vereinbarung
Info und Anmeldung:
06422/8991903 oder 0170/9161580

Offene Sprechstunden:
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergar-

ten Amöneburg (Steinweg 38)
- Jeden 4. Montag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergarten

Mardorf (Kindergartenstraße 7)
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.00 – 09.00 Uhr im Kindergar-

ten Roßdorf (Auf der Boine 2)

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Warnung
vor dubiosen

Anzeigenwerbern !
Uns ist zur Kenntnis gebracht worden, dass derzeit eine Firma BBI
AS mit Sitz in Istanbul/Türkei bei den heimischen Gewerbetreiben-
den per Fax versucht, Anzeigenaufträge zu erhalten.
Dies hat nichts mit Werbungsaktionen der Stadt Amöneburg zu tun.
Die Stadt Amöneburg informiert vor Druck einer Publikation mit
Werbeanzeigen immer vorher die Firmen mit einem entsprechen-
den Empfehlungsschreiben.
Es wird daher empfohlen, solche Anfragen von diversen Firmen
gründlich zu prüfen.

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Museum Amöneburg
An jedem ersten und dritten Sonntag im Monat haben Interessierte die
Möglichkeit, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, unser Museum zu
besuchen.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Mittwoch in der Zeit 08.00 –
12.00 und 14.00 – 15.00 Uhr, Donnerstag von 08.00 – 12.00 und 14.00
– 17.00 Uhr sowie Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr über die Stadtverwal-
tung möglich. Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach
Absprache mit der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474
oder e-mail: drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu
ist jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der
Museumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechende An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können. Ausführliche Informationen
sind über das Internet unter „Museum Amöneburg“ zu erfahren, welches
auch eine Auflistung aller bisher erschienenen Publikationen bereit hält.

Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Abfallzweckverband Lahn-Fulda (AlF)
die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden
zu Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der
Stadt Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der
Preis zurzeit 15,- Euro pro Tonne.

Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Abfallzweckverband
Lahn-Fulda (AlF) betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Ast-
schnitt (ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen,
unvermischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Glei-
chermaßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie Wur-
zelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt
sind von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewie-
sen! Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompo-
stierungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS

Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern
zwischen 0 – 6 Jahren.
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Einladung
zur öffentlichen Patenschaftsveranstaltung der

Stadt Amöneburg und der Bundeswehr
am Donnerstag den 10. Juli 2014 ab 19.30 Uhr

in der Schlossruine Amöneburg

Im Rahmen eines feierlichen Apells mit mehr als 200
Soldaten und Soldatinnen der Bundeswehr mit

anschließendem gemütlichen Beisammensein im Zwinger
der Schlossruine, wird am Donnerstag den 10. Juli 2014 um

19.30 Uhr die neue Patenschaft der Stadt Amöneburg zur
Stabs- und Fernmeldekompanie DSK besiegelt. Für

Verpflegung ist bestens gesorgt.

eHerzliche
Einladung an alleEinladung an alle
Bürgerinnen u dnd
Bürger der StadtBürger der Stadt
Amöneburg!Amöneburg!
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Unterhaltungsmaßnahmen für wichutige
Radwegeverbindungen wurden ausgeweitet

Im Stadtgebiet Amöneburg gibt es eine Reihe von Wegen, die für den
Radverkehr wichtig sind. Bis auf den straßenbegleitenden Radweg R6
von der Ziegelhütte über Rüdigheim bis zur Gemarkung Schweinsberg
sind dabei alle Wege im Amöneburger Stadtgebiet Wege, die sowohl der
Erschließung der landwirtschaftlichen Grundstücke als auch des Freizeit-
verkehrs dienen.
Der Bauausschuss der Stadtverordnetenversammlung hatte sich im
letzten Herbst mit dem Thema Radwegeunterhaltung befasst, und eine
Prioritätenliste erstellt. Zudem werden seit dem Haushaltsjahr 2014 die
Finanzmittel im Haushalt für die Radwegeunterhaltung um 10.000 EUR
jährlich verstärkt. Dies versetzte die Verwaltung nunmehr in die Lage
wichtige Wegeverbindungen nun mehr zusätzlich durch die Verbesse-
rung der Oberflächen aufzuwerten.
Unser Bild zeigt den KleinRoßdorfer Weg (die Roßdorfer sagen auch
Steingasse) mit Blick von Roßdorf in Richtung Biogasanlage. So wie hier
wurde relativ feines Material eingebaut, sogenanntes 0/11-Gemisch, das
aus Material besteht mit einer Körnung von nahezu Null bis 11 Millime-
tern. Dieses Material wurde unter optimalen Bedingungen, nämlich bei
Regen, mit einer schweren Walze eingewalzt. Durch den mechanischen
Druck und die Feuchtigkeit kann das Material optimal verdichtet werden,
so dass eine homogene und sehr feste Oberfläche entsteht, die gut zum
Fahrradfahren ist. So wie hier wurden zum Beispiel der R6 von der Zie-
gelhüttte in Richtung Kirchhain, der Radweg zwischen Plausdorf und der
Grenze nach Stadtallendorf sowie der Verbindungsweg zwischen Rüdig-
heim und Mardorf bearbeitet.

Bundeswettbewerb der Jugendfeuerwehren
beim Kreisfeuerwehrtag in Amönau:

Sensation gelingt mit Doppelsieg

Foto: Kreisjugendfeuerwehrverband

Mit phantastischen 1.412 Punkten hat die Mardorfer Gruppe den zweiten
Kreismeistertitel in Folge geholt. Und die Jugendfeuerwehr Rüdigheim
belegte den zweiten Platz mit ebenfalls sensationellen 1.404 Punkten.
Beide Mannschaften haben sich damit für den Landesentscheid qualifi-
ziert. In der Staffelwertung belegte zudem die gemischte Mannschaft der
Jugendfeuerwehren Rüdigheim und Erfurtshausen den fünften Platz mit
einer Punktwertung von 1.342 Punkten.
Der zweite Teil des diesjährigen Kreisfeuerwehrverbandstags in Wetter-
Amönau brachte den Nachwuchs und die Ruheständler der Brandschüt-
zer aus dem Land-kreis zusammen.
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Besuch aus Venezuela
im Amöneburger Rathaus

venezolanische Siedler suchen Verbindungen
in die alte Heimat

Die Gebrüder Breidenbach aus der Colonia Tovar in Venezuela besuch-
ten Amöneburgs Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg im Rathaus.
Dabei übergaben sie ein Schreiben des dortigen Bürgermeisters Henry
H. Vasquez Mayora, das an Bürgermeister Richter-Plettenberg perönlich
adressiert war. Mit diesem Schreiben sucht die Siedlung mit heute etwa
20.000 Einwohnern in den südamerikanischen Bergen eine Verbindung
zur Stadt Amöneburg in Deutschland.
Der größte Teil der Siedler, die Mitte des neunzehnten Jahrhunderts nach
Südamerika auswanderten stammen aus Endingen im Schwarzwald.
Eine kleinene Gruppe aber aus Hessen. Darunter war der Erfurtshäu-
ser Lehrer Andreas Breidenbach mit seiner Ehefrau und neun Kindern.
Andreas Breidenbach selbst hatte nicht viel von der Reise, denn er starb
schon bald nach der Ankunft in Südamerika. Doch seine Familie konnte
sich etablieren, so dass heute in der Kolonie mehr als tausend Menschen
den Namen Breidenbach tragen. Die Kolonie, die in einer begünstigten
klimatischen Zone hervorragende Bedingungen für die Landwirtschaft
hat, ist heute das touristische Zentrum Venezuelas für Menschen aus
diesem südamerikanischen Land. An den Wochenenden ist dieser von
der Hauptstadt Caracas etwa ein bis zwei Stunden entfernt gelegene Ort
in den Bergen regelrecht überfüllt. Die Menschen lieben das immer noch
deutsche Ambiente mit Fachwerkhäusern im Schwarzwaldstil.
Enrique Breidenbach (Bildmitte) ist seit Jahren damit befasst, neben den
Verbindungen zwischen der Colonia Tovar nach Endingen auch eine
dauerhafte Beziehung zu Amöneburg-Erfurtshausen auszubauen. Dazu
ist er bereits mehrfach nach Deutschland gereist. Unterstützer hat er in
der Erfurtshäuser Familie Rhiel gefunden, die bereits mehrfach nach Sü-
damerika gereist ist.
Das Schreiben an den Amöneburger Bürgermeister enthält nun auch
eine Einladung zu einem Besuch. Dies verbunden jedoch mit einer klaren
Warnung, dass die politischen Verhältnisse im Land derzeit eigentlich so
instabil sind, dass eine Reise aktuell nach Venezuela zu gefährlich ist.
Mal sehen, vielleicht ergibt sich eine Gelegenheit. Bürgermeister Richter-
Plettenberg versprach auf jeden Fall die Sache im Auge zu behalten und
vor einem möglichen eher privat organisierten Besuch die spanische
Sprache erlernen zu wollen.

Landkreis Marburg-Biedenkopf
bietet Studienfahrt für Jugendliche

nach Polen an
Einblicke in die wechselvolle Geschichte
und in den Alltag polnischer Jugendlicher

Marburg-Biedenkopf – „Einmal Polen und zurück – Eine Zeitreise in die
Geschichte.“–unter diesem Motto veranstaltet der Landkreis Marburg-
Biedenkopf, organisiert vom Fachbereich Familie, Jugend und Soziales,
eine sechstägige Studienfahrt für Jugendliche im Alter zwischen 14 und
18 Jahren in unser östliches Nachbarland.
Polen und Deutschland verbindet eine lange und wechselvolle Ge-
schichte. Schon immer sind Menschen aus Polen nach Deutschland ge-
kommen, um hier zu arbeiten und zu leben. Seit zehn Jahren ist Polen
Mitglied in der Europäischen Union und hat sich zu einem bedeutenden
Wirtschaftsstandort in Mitteleuropa entwickelt.
Aber was wissen wir über das Alltagsleben von polnischen Jugendlichen?
Wie sieht das polnische Schulsystem aus? Und was machen polnische
Jugendliche in ihrer Freizeit. Spielt das Handy eine ebenso große Rolle
wie bei deutschen Jugendlichen? Und sind Fast-Food-Ketten ebenso be-
liebt und verbreitet wie bei uns?
Um das Alltagsleben in Polen kennenzulernen und um einen Blick in die
gemeinsame Geschichte zu werfen, veranstaltet der Landkreis Marburg-
Biedenkopf eine Fahrt nach Polen.

Erstmals fand der Kreisentscheid des Bundeswettbewerbs der Jugend-
feuerwehren während des Kreisfeuerwehrtages zusammen mit der
Veranstaltung für die Senioren der Ehren- und Altersabteilungen der
Feuerwehren statt. Elf Gruppen, darunter zwei reine Mädchengruppen,
und acht Staffeln kämpften am Vormittag auf der Wettkampfbahn auf
dem Sportplatz um die besten Platzierungen. Erstmals gibt es in diesem
Jahr auf Landesebene auch eine reine Staffelwertung. Eine Staffelmann-
schaft besteht aus sechs Mitgliedern. Im Vergleich zur Gruppe fehlen drei
Personen: Melder, Schlauchtruppführer und Schlauchtruppmann. Im A-
Teil muss mit 2 C-Strahlrohren (Staffel) oder 3 C-Strahlrohren (Gruppe)
ein Löschangriff über mehrere Hindernisse, Wassergraben, Leiterwand,
Hürde und Kriechtunnel, vorgenommen werden. Den Abschluss bildete
das Schlagen vier verschiedener Knoten. Der B-Teil ist ein Hindernislauf
über 400 Meter von sechs Staffelläufern, die unterwegs Aufgaben wie
das Anlegen der Schutzausrüstung, das Kuppeln von einem Schlauch
und Strahlrohr sowie den Zielwurf eines Beutels mit Feuerwehrleine er-
füllen müssen.
Herzlichen Glückwunsch an alle Wettkampfteilnehmer und alle die au-
ßerhalb der Gruppen, die diese tollen Erfolge möglich gemacht haben.
Wir sind stolz auf den tollen Nachwuchs und die vorbildliche Nachwuchs-
arbeit!
Der Landesentscheid findet am 14. September in Korbach statt.
Herzliche Einladung an alle Interessierten dorthin mit zu reisen.

Defibrillator kann Leben retten
Stiftsschule präsentiert sich

Auf Initiative des Seniorenbeirats der Stadt Amöneburg stellte die Stifts-
schule in einer hervorragenden Präsentation die Wirkungsweise des
Defibrillators vor. Hintergrund ist, dass im Erdgeschoß des Verwaltungs-
gebäudes der Schule ein solches Gerät montags bis freitags bis ca.
16.30 Uhr öffentlich zugänglich ist und im Notfall von Jedermann genutzt
werden kann. Die Stadt Amönbeurg hatte diese Bschaffung seinerzeit
finanziell unterstützt.
Gerhard Jungmann, der für den Schulsanitätsdienst zuständig ist, erläu-
terte die Wirkungsweise des Geräts und Schüler zeigten seine Anwen-
dung.
Für die Teilnehmer war das Ganze sehr lehrreich, und es konnten Ängste
abgebaut werden. Der Defibrillator ist ein computergesteuertes Gerät das
mit seinem Anwender „spricht“ und ihm konkrete Anweisungen gibt was
jeweils zu tun ist. Dabei kann man als Anwender praktisch kaum einen
Fehler begehen. Wichtig ist nur zu wissen, dass der Einsatz des Gerätes
niemals die Herzdruckmassage ersetzt, sondern diese nur ergänzt, d.h.
Herzdruckmassage hat immer Vorrang. Diese wird bei Patienten ohne
Atmung so lange durchgeführt wird bis professionelle Hilfe da ist. Sie
bewirkt, dass die Blutzirkulation ins Gehirn aufrecht erhalten bleibt, damit
die Sauerstoffversorgung dorthin nicht unterbrochen wird, um irreparable
Schäden zu verhindern. Der Defibrillator kommt zum Einsatz wenn eines
solches Gerät und ein zweiter Helfer verfügbar sind. Sein Einsatz kann
ein Herzkammerflimmern beenden und das Herz wireder zum Schlagen
bringen.
Dass man mit einem Defibrillator Leben retten kann, hat vor einiger
Zeit ein Amöneburger Bürger bewiesen. Hartmut Weber, Bürger und
Stadtverordneter aus Amöneburg ist vor einiger Zeit in die Verlegenheit
gekommen helfen „zu müssen“. Dies hat er beherzt getan und damit
wahrscheinlich ein Menschenleben gerettet. Für diesen Einsatz wurde
er während des kürzlich in Bensheim stattgefundenen Hessentages vom
Ministerpräsidenten Volker Bouffier als Bediensteter des Landes Hessen
öffentlich belobigt.
Die Stadt Amöneburg hat im aktuellen Haushaltsplan Gelder eingestellt
um einen weiteren Defibrillator zum Einsatz zu bringen. Derzeit werden
Überlegungen angestellt wo und wie ein solches Gerät am besten plat-
ziert werden kann.

Beachten sie die Angebote unserer Inserenten!
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Wer ab dem 1. Juli neu in Rente geht, erhält die Mütterrente mit der
ersten Rentenzahlung. Bei Müttern und Vätern, deren Rente bereits vor
Juli 2014 begonnen hat, wird die Reform in der zweiten Jahreshälfte um-
gesetzt. Der Zuschlag wird rückwirkend ausgezahlt, ein Antrag ist hierfür
nicht erforderlich.

Abschlagsfreie Rente ab 63
Wer mindestens 45 Jahre in der gesetzlichen Rentenversicherung ver-
sichert war, kann nun schon mit 63 Jahren ohne Abschläge in Rente
gehen. Künftig steigt diese Altersgrenze schrittweise an und liegt für 1964
oder später Geborene wieder bei 65 Jahren. Die ersten abschlagsfreien
Renten werden ab Juli 2014 ausgezahlt. Die Rente ab 63 muss wie jede
Rente beantragt werden.

Bessere Absicherung bei Erwerbsminderung
Erwerbsminderungsrenten, die erstmals ab dem 1. Juli 2014 beginnen,
werden so berechnet, als hätten die Betroffenen bis zum Alter von 62
Jah- ren mit ihrem durchschnittlichen Einkommen weitergearbeitet. Bis-
her endete diese sogenannte Zurechnungszeit bei 60 Jahren.

Rentenanpassung 2014
Ab dem 1. Juli 2014 steigen die von der gesetzlichen Rentenversicherung
gezahlten Renten. Der aktuelle Rentenwert erhöht sich im Westen um
1,67 Prozent auf 28,61 Euro und im Osten um 2,53 Prozent auf 26,39
Euro. Die Anpassungsmitteilungen für die Rentnerinnen und Rentner,
deren Rente bereits vor dem 1. Juli 2014 begonnen hat, enthalten noch
nicht die neue Mütterrente, da diese erst in der zweiten Jahreshälfte um-
gesetzt werden wird. Ein Hinweis hierzu findet sich auch im erläuternden
Text der Anpassungsmitteilung.

Weitere Informationen
Weiterführende Informationen zum Rentenpaket bietet die von der Deut-
schen Rentenversicherung herausgegebene kostenlose Broschüre „Das
Rentenpaket: Fragen und Antworten“. Die Broschüre können Sie im
Inter- net unter www.deutsche-rentenversicherung-hessen.de abrufen
oder unter unserer kostenlosen Servicetelefonnummer 0800 1000 480
12 bestellen.

Rentenberatung

Der Versichertenälteste der Deutschen Rentenversicherung Hessen Otto
Koch hat uns mitgeteilt, dass er nur noch alle 2 Monate zur Rentenbera-
tung ins Schwesterhaus Mardorf, Marburger Straße 12, kommt.

Hier die Termine 2014 im Überblick:
Mittwoch, 13.08.2014 von 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch, 08.10.2014 von 14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag, 09.12.2014 von 09.00 bis 12.00 Uhr
Die einzelnen Termine werden wie bisher immer rechtzeitig vorher im
Ohmtalboten veröffentlicht.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Wir gratulieren
zum Geburtstag

in Amöneburg
Herrn Edgar Schlosser,
Dr.-Josef-Gutmann-Straße 2, am 13.07., 75 Jahre

in Mardorf
Herrn Günter Ivo,
Am Gansacker 15, am 10.07., 82 Jahre

in Roßdorf
Frau Karla Kraus,
Eichenweg 2, am 10.07., 71 Jahre
Herrn Georg Krug,
Waldstraße 5, am 15.07., 74 Jahre

in Rüdigheim
Herrn Heinrich Rudolph,
Mittelstraße 2, am 16.07., 77 Jahre

in Erfurtshausen
Frau Eva Lohmer,
Ringstraße 18, am 12.07., 79 Jahre

Allen „Geburtstagskindern“ wünschen wir viel Gesundheit
und Lebensfreude im neuen Lebensjahr.

Vom 31. August bis 5. September 2014 haben 14 Jugendliche im Alter
zwischen 14 und 18 Jahren Gelegenheit, eine Zeitreise in der Geschichte
Polens zu machen. Sie werden polnische Jugendliche treffen und sich mit
ihnen über den Alltag in Polen austauschen. Es gibt Tagesfahrten nach
Breslau und zu alten Verteidigungsanlagen aus dem Zweiten Weltkrieg.
Die Fahrt findet in Zusammenarbeit mit der Begegnungsstätte Kreisau
statt. Kreisau ist ein kleines Dorf, etwa 55 Kilometer südwestlich von
Breslau. Seit 1998 befindet sich auf dem Gelände eines alten Gutsho-
fes die Internationale Begegnungsstätte Kreisau. Gleichzeitig steht der
Name des Ortes auch für den „Kreisauer Kreis“, einer bedeutenden Wi-
derstandsgruppe gegen den Nationalsozialismus.
Der Teilnahmebeitrag für die Fahrt beträgt 125,- Euro. Darin enthalten
sind die Kosten für das Programm und die Betreuung, die Unterkunft
sowie die Verpflegung. Der Teilnahmebeitrag kann auch durch Leistun-
gen des Bildungs- und Teilhabepaketes reduziert werden. Dazu müssen
bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein. Diese können beim Fachdienst
Jugendförderung des Landkreises Marburg-Biedenkopf erfragt werden.
Weitere Informationen zu der Fahrt sowie die Anmeldeunterlagen gibt
es beim Fachbereich Familie, Jugend und Soziales, Fachdienst Jugend-
förderung, Telefon: 06421 405-1493 oder per E-Mail: jugenfoerderung@
marburg-biedenkopf.de.

Beeinträchtigung der Wasserversorgung
Im Stadtteil Erfurtshausen werden am
Dienstag, 15. Juli 2014, von 09.00 Uhr bis
ca. 11.00 Uhr, Reparaturarbeiten an der
Wasserleitung durchgeführt.
Daher wird das Wasser in den Straßen
Hauptstraße (ab Hauptstraße 26 in Rich-
tung Sportplatz), Am Stein, Über dem
Mühlengrund, Bruchweg und Am Hang,
in dieser Zeit abgestellt.

Der Magistrat der Stadt
Amöneburg

Warnung
vor dubiosen Anzeigenwerbern !

Uns ist zur Kenntnis gebracht worden, dass derzeit eine Firma BBI
AS mit Sitz in Istanbul/Türkei bei den heimischen Gewerbetreiben-
den per Fax versucht, Anzeigenaufträge zu erhalten.
Dies hat nichts mit Werbungsaktionen der Stadt Amöneburg zu tun.
Die Stadt Amöneburg informiert vor Druck einer Publikation mit
Werbeanzeigen immer vorher die Firmen mit einem entsprechen-
den Empfehlungsschreiben. Es wird daher empfohlen, solche An-
fragen von diversen Firmen gründlich zu prüfen.

Müllabfuhrtermine
Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Donnerstag,
10.07.2014.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 12.07.2014, in Stadtallendorf, Parkplatz hinter der
MZH, Am Bärenbach, in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben
werden.

Kompost
wird am Montag, 14.07.2014, in Amöneburg und Rüdigheim sowie am
Dienstag, 15.07.2014, in Erfurtshausen und Mardorf, abgeholt.

Rentenpaket und Rentenanpassung:
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen

informiert

Das Gesetz über Leistungsverbesserungen in der gesetzlichen Renten-
versicherung ist heute in Kraft getreten. Es sieht eine bessere Anerken-
nung von Erziehungszeiten für vor 1992 geborene Kinder (sogenannte
Mütterrente), die abschlagsfreie Rente ab 63 für besonders langjährig
Versicherte sowie eine bessere Absicherung bei Er- werbsminderung vor.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen erklärt, wann und unter wel-
chen Voraussetzungen die neuen Leistungen gezahlt werden.

Mütterrente
Die Mütterrente bezeichnet die bessere Anerkennung von Erziehungszei-
ten für Kinder, die vor 1992 geboren wurden. Für sie wurde bislang ein
Jahr Kindererziehungszeit berücksichtigt. Ab dem 1. Juli 2014 wird allen
betroffenen Müttern (und Vätern) ein zusätzliches Jahr Kindererziehungs-
zeit gutgeschrieben. Somit erhöht sich die monatliche Rente pro Kind um
28,61 Euro im Westen und um 26,39 Euro im Osten.
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Sonntag, 13. Juli 15. Sonntag im Jahreskreis
Erfurtshsn. 10.30 Uhr Hl. Messe - Kirchweihfest - (Musikverein) -

Messdiener: Gruppe Alle
f. Konrad u. Elisabeth Rhiel u. verst. Eltern/
Kollekte: zur Erhaltung der eigenen Kirche

Mardorf 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Roßdorf 9.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4
f. Paul Bieker (Jtg) u. verst. Angeh./ f. Anton
Kraus, leb. u. verst. Angeh./ f. Theresia u.
Joseph Kraus/ f. Maria u. Ludwig Pack/ zu
Ehren der Gottesmutter u. immerwährende
Hilfe
Kollekte: zur Erhaltung der eigenen Kirche

Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 14. Juli Hl. Kamillus v. Lellis
Erfurtshsn. 10.30 Uhr Requiem anschl. Friedhofgang - Messdie-

ner: Wer kann!
Mardorf 9.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 15. Juli Hl. Bonaventura
Mardorf 9.00 Uhr Hl. Messe
Roßdorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 16. Juli Unsere Liebe Frau v. Karmel
Erfurtshsn. 19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 17. Juli
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1

Freitag, 18. Juli
Mardorf 19.00 Uhr Hl. Messe

f. Peter Föth (Jtg)/ f. Hedwig Schraub (Jtg)/
f. Friedericke Schick/ f. Benno, Dietmar u.
Vater Ferdinand Schick/ f. verst. Großeltern

Samstag, 19. Juli Hl. Maria am Samstag
Roßdorf 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse anschl. beten der

Komplet - Messdiener: Gruppe 1
f. Alfred Luzius (3. Stbm.)/ f. Katharina
Kraus (3. Stbm.)/ f. Elfriede Daube u. El-
tern/ f. Theodor Rausch u. verst. Angeh./ f.
Bernhard Dörr u. Eltern/ f. Willi Gondrum u.
verst. Angeh./
Kollekte: für die Arbeit der Telefonseelsorge

Amöneburg 19.00 Uhr Jugendgottesdienst an der Lindaukapelle

Sonntag, 20. Juli 16. Sonntag im Jahreskreis
Erfurtshsn. 10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Hieronymus u. Liliane Linne (Jtg)/ f. Rudolf
Fischer u. Angeh./ f. Otto u. Maria Schick/
Kollekte: für die Arbeit der Telefonseelsorge

Mardorf 9.00 Uhr Hl. Messe
Kinderwortgottesdienst für Kinder von vier
bis zehn Jahren im Gemeenshaus
f. Karin Glitsch/ f. Peter Gundrum, Eltern
u. Angeh./ f. Franz u. Katharina Schick u.
Tochter Maria/ f. Rudof Hof u. verst. An-
geh./
Kollekte: für die Arbeit der Telefonseelsorge

10.30 Uhr Taufe: Lena Doris Maria Fischer (Schröck)
18.30 Uhr Rosenkranz

Roßdorf 14.00 Uhr Taufe: Sarah Rhiel u. Lina Luzius
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de R o ß d o r f ,
Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Mardorf: Montag 9.00 bis 12.00 Uhr
Mardorf: Dienstag, Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Roßdorf: Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr
Mardorf: Donnerstag 17.00 bis 20.00 Uhr
Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882
(Johanneshaus)
Kirchhain: Franziskanerpatres 06422-85529 oder DiakonW. Jockel
(06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. A. Schött (06421/22356)

St. Johannes d. Täufer,
Amöneburg und

St. Antoniusd. Einsiedler,
Rüdigheim

Sonntag, 13. Juli 2014 – 15. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte für: die Kirchensanierung (A.)/ die Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim: 08.45 – 09.00 Singen aus dem neuen Gotteslob

09.00 Uhr Hl. Messe
für Johanna und Anna Bornträger/ Maria
Mönninger und +Ang.

Amöneburg: 10.00 – 10.15 Singen aus dem neuen Gotteslob
10.15 Uhr Hl. Messe mitgestaltet von „Zwischen-

töne“
– für die Pfarrgemeinde

Amöneburg: 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes (Pfr.
Schött)

Montag, 14. Juli 2014
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 15. Juli 2014 – Hl. Bonaventura
Amöneburg: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe

Mittwoch, 16. Juli 2014
Rüdigheim: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe

Freitag, 18. Juli 2014
Amöneburg: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe

Samstag, 19. Juli 2014
Amöneburg: 18.00 Uhr Taizé- Andacht in der evangelischen

Kapelle
19.00 Uhr Jugendgottesdienst an der Lindauka-

pelle
mitgestaltet vom Jugendchor Rossdorf

Rüdigheim: 14.30 Uhr Trauung Michael Nau und Melanie Win-
ter

Sonntag, 20. Juli 2014 – 16. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für den Blumenschmuck (A.)/ die Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe

zu Ehren der Muttergottes für Aloys
Dörr/ für Theodor und Theresia Bieker
und +Ang./ Ella Gabriel und Ang./ Jo-
sef und Erika Eckel und Sohn Herbert/
Josef Wieber und +Ang.

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde
Rüdigheim: 14.30 Uhr Taufe Silas Raab
Amöneburg: 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes (Fran-

ziskaner) – für Margarethe Sprenger
und +Ang./ Maria Graff/ Schwester
Maria-Illuminata Weber

Katholische Kirchengemeinden
Erfurtshausen, Mardorf und Roßdorf

Samstag, 12. Juli Hl. Maria am Samstag
Mardorf 18.00 Uhr

Grillhütte Zeltgottesdienst als Sonntagvorabendmesse
gestaltet von den Jungen Familien
- für die ganze Pfarrgemeinde -
Im Anschluss an den Gottesdienst gemüt-
liches Beisammensein - Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Bei schlechtem Wetter in
der Kirche!
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Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Tierärztlicher Notdienst
für Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle
für das Trägerübergreifende

Persönliche Budget
Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst
IFD

Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de
- Homepage: www.pastoralverbund-amoeneburg.de
Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Sparkasse Marburg-Biedenkopf IBAN:DE25

5335 0000 0068 0019 51
BIC:HELADEF1MAR

Mardorf VR Bank HessenLand eG IBAN:DE77 5309
3200 0006 2469 07
BIC:GENODE51ALS

Roßdorf VR Bank HessenLand eG IBAN:DE52 5309
3200 0006 2743 23
BIC:GENODE51ALS

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Evangelische Gottesdienste in Amöneburg

Wir laden ein zum Gottesdienst am
13. Juli (4. Sonntag nach Trinitatis)
19.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche

Pfr. Wilhelm

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen

mit Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst

Sonntag, 13.7. 4. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst m. Taufe (Präd. E. Frenzl)

Wochenspruch
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
(Gal 6,2)

Gemeindeveranstaltungen
Montag 17.45 und 19.30 Uhr Flöten
Dienstag 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Bläserchor
Am kommenden Sonntag, 20.7., findet der Gottesdienst als Abendgot-
tesdienst statt. Ab 19.00 Uhr herzliche Einladung zu einer musikalischen
Feier mit dem Gitarristen Dieter Ebinger.

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 13.07.
14.00 Uhr Familiengottesdienst (Sbg.)

Sommerfest des Kindergartens

Dienstag, den 15.07.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag,den17.07.
20.00 Uhr Chorprobe

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführte
Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 2012.
Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden Fäl-
len einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 117
wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen wie einem
Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
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Aline Stroh gewinnt
„iPad mini“
bei der Volksbank Mittelhessen

Homberg (eva). Von März bis April dieses Jahres hat die Volksbank
Mittelhessen eine Kundenzufriedenheitsbefragung durchgeführt.
Für alle Volksbankkunden, die an der Befragung teilnahmen, be-
stand auch gleichzeitig die Chance etwas zu gewinnen. Denn die
Volksbank Mittelhessen verloste im Rahmen der Befragungs-Aktion
drei „iPads mini“ sowie 10 Kinogutscheine.

Eine glückliche Gewinnerin einer
der drei Hauptpreise war Aline
Stroh, Kundin der Volksbank-
Filiale Homberg, der Ende Mai in
der Volksbank Homberg das „iPad
mini“ durch die Volksbankmitar-
beiterinnen Christina Günther und
Denise Ulrich überreicht wurde.

Volksbankmitarbeiterinnen Chri-
stina Günther (links) und Denise
Ulrich (rechts) mit der Gewinnerin
eines „iPad mini“ Aline Stroh.

–
A
n
ze
ig
e
–

Berufsmode

– Anzeige –

Sprechzeitenin derHomberger Straße 16a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Familienrecht:
Gemeinsame Konten bei Trennung
Das OLG Bremen hat in seinem Beschluss vom 03.03.2014 -4
UF 181/13- entschieden, dass ein Ehegatte nach Trennung
nur das hälftige Guthaben von einem Gemeinschaftskon-
to beider Ehegatten abheben darf. Dies gilt selbst dann,
wenn er aufgrund der Trennung und dem Auszug aus der
Ehewohnung Haushaltsgegenstände für sich anschaffen
möchte. In dem entschiedenen Fall hatte die Ehefrau das
gesamte Guthaben von dem Gemeinschaftskonto der Ehe-
gatten ohne Wissen und gegen den Willen ihres Eheman-
nes abgehoben, um hiervon nach der räumlichen Trennung
nötigen Hausrat für sich zu erwerben. Dem Ehemann steht
jedoch das hälftige Guthaben zu, so dass die Ehefrau den
entsprechenden Betrag zurückzahlen musste. Grundsätzlich
ist das Guthaben von Gemeinschaftskonten bei Trennung
somit hälftig zu teilen.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Die Hundefreundin
Das LAG Düsseldorf hatte sich mit einem Fall zu beschäftigen, bei dem eine
seit 16 Jahren beschäftigte Sekretärin über drei Jahre hinweg ihre dreibeinige
Hündin in die Betriebsräume mitgebracht hatte. Nachdem es zu Problemen
mit den Kollegen und der Geschäftsführung kam, untersagte der Geschäfts-
führer das Mitbringen des Hundes. Hiergegen klagte die Arbeitnehmerin.
Das LAG war der Auffassung, dass ein Arbeitgeber insofern ein Direktions-
recht dahingehend habe, das Mitbringen eines Hundes zu untersagen. Dies
vor allen Dingen dann, wenn der Hund, wie im vorliegenden Fall, zähneflet-
schend und knurrend schnell auf die jeweiligen Besucher zulaufen würde.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt
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Stiftsschule St. Johann
Amöneburg

Die Stiftsschule St. Johann Amöneburg gratu-
liert den 96 Schülerinnen und Schülern, die in
diesem Jahr ihr Abitur bestanden haben. Am
28. Juni wurden sie mit einem ökumenischen
Gottesdienst und anschließendem Festakt mit
Überreichung der Zeugnisse durch den Schul-

leiter Hans-Georg Lang verabschiedet.

Aus Amöneburg und den Stadtteilen haben folgende Schülerinnen und
Schüler ihre Abiturprüfung abgelegt:
Graf, Annika Amöneburg
Greiner, Sonja Amöneburg
Heinzl, Felix Amöneburg
Purbs, Christoph Amöneburg
Schmidt, Christian Amöneburg
Schmitt, Tabea Hannah Amöneburg
Schoner, Marion Amöneburg
Mengel, Janina Amöneburg-Erfurtshausen
Hof, Katharina Amöneburg-Mardorf
Hof, Regina Amöneburg-Mardorf
Pietzonka, Janina Amöneburg-Mardorf
Stock, Michelle Amöneburg-Mardorf
Züchner, Justus Amöneburg-Mardorf
Bröcher, Tom, Amöneburg-Roßdorf
Glitsch, Simon Amöneburg-Roßdorf
Gropp, Hannah Amöneburg-Roßdorf
Maser, Katharina Amöneburg-Roßdorf
Schade, Anna, Amöneburg-Rüdigheim
Schäfer, Jan-Niklas Amöneburg-Rüdigheim
Viertelhausen, Lena Amöneburg-Rüdigheim

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende
Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender
Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied
Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied
Tel. 06422/857485

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

Familienanzeigen online gestalten unter www.anzeigen.wittich.de



Ohmtal-Bote - 33 - Nr. 28/2014

Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V. (S.u.B.)
im Beratungszentrum BiP - Am Grün 16 - 35037 Marburg Telefon: 06421 166 465-0 E-Mail: info@sub-mr.de Internet: www.sub-mr.de

Betreuungsverein
Marburger Verein
für Selbstbestimmung
und Betreuung e.V. (S.u.B.)

Rechtliche Betreuung und Vorsorge

Aktionsgemeinschaft „Schutz des Ohmtals“
Einladung zur Jahreshauptversammlung
und (in größerem Rahmen) zu einem gemeinsamen Grillen:
Freitag, 18. Juli, 17.30h, Amöneburg, Steinwiesenweg 1

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstands (speziell Verfahren vor dem Bundesverwal-

tungsgericht und Finanzierungsaspekte des geplanten Baus der A
49)

2. Bericht des Kassenwarts
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Wahl eines neuen Kassenwarts
5. Besprechung der weiteren Arbeit
Wie wir es schon einmal gehandhabt haben, wollen wir mit der Jahres-
hauptversammlung die Möglichkeit zum Gespräch in gemütlicher Runde
mit Grillen verbinden. Die Einladung gilt nicht nur für Mitglieder, son-
dern auch ihre Familienangehörigen und Menschen, die uns ver-
bunden sind. Damit kein zu großer logistischer Aufwand (Zeltaufbau)
für uns entsteht, wird das Grillen nur stattfinden, wenn kein Regen ange-
kündigt ist. Getränke werden vorhanden sein. Grillgut und Teller/Besteck
bitte nach Möglichkeit selbst mitbringen. Man kann gemeinsam anfah-
ren. Diejenigen, die nicht an der Jahreshauptversammlung teilnehmen
(auch Gäste sind dort willkommen), können sich im Garten aufhalten oder
einen kleinen Spaziergang (z.B. zur Wenigenburg) unternehmen. Gegen
18.30h müsste die Jahreshauptversammlung abgeschlossen sein.
Auf ein Wiedersehen oder ein Kennenlernen freuen sich

Reinhard Forst, Heinrich Heintzmann
Andrea Tobelander, Dr. Rolf Pfeiffer

Wanderfreunde Amöneburg
Wir laden ein zur Teilnahme im Monat Juli und August 2014

12.07.2014
Busfahrt nach Ilbeshausen zur Bierwanderung, Abfahrt 14.00 Uhr Rit-
terstraße ff.,
Anmeldung ist erforderlich

20.07.2014
Busfahrt nach Wölfershausen, Abfahrt 08.00 Uhr
Ritterstraße ff.

03.08.2014
Wandertag in Neustadt, Mitfahrgelegenheiten über N. Nau
erfragen

Mardorfer Zeitzeichen...

Dorfgeschichte & Dorfgeschichten
Der Arbeitskreis Mardorfer Dorfgeschichte hat eine weitere Ausgabe der
Mardorfer Zeitzeichen fertig gestellt. Zwei wichtige Ereignisse für Mardorf
vor 100 Jahren stellen die Inhalte dieser Ausgabe. Anlässlich des 100
jährigen Bestehens der Mardorfer Kellmarkkapelle werden die Planungen
und der Bau der Kapelle aufgearbeitet und das Leben und die Werke des
Mardorfer Bildhauers Caspar Schick beschrieben. Der 1. Weltkrieg und
sein Einfluß auf Mardorf bilden das zweite Schwerpunktthema. Die 5.
Ausgabe der Mardorfer Zeitzeichen gibt es in der Sparkasse Mardorf und
bei den Mitgliedern des Arbeitskreises Mardorfer Dorfgeschichte käuflich
zu erwerben.

herzlich ein zum

Grillfest

am Donnerstag, 24. Juli 2014 um 12:00 Uhr
im Garten des Schwesternhauses Mardorf

Aus organisatorischen Gründen bitten wir bis
spätestens 18. Juli 2014 um ihre Anmeldung im

Schwesternhaus Mardorf.

Auf zahlreichen Besuch freut sich
der Bürgerverein
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Angelsportverein Mardorf-Schweinsberg
„Staatliche Fischerprüfung“

Ab Sonntag, dem 03.08.2014, um 10.00 Uhr, beginnt im Gemeenshaus
in Mardorf ein Fischereilehrgang zur Vorbereitung für die „Staatliche Fi-
scherprüfung“.
Die Ausbildung gliedert sich wie folgt:
· Fischkunde
· Spezielle Fischkunde
· Gewässerkunde
· Gerätekunde
· Gesetzeskunde mit Tier- und Umweltschutz
Der Lehrgang umfasst ca. 35 Unterrichtsstunden und endet am
24.10.2014 mit einem Prüfungstest nach staatlichen Bedingungen.
Die Teilnahme an einem Vorbereitungskursus ist zwingend erforderlich
für die Zulassung zur „Staatlichen Angelfischerprüfung“.
Der nächste staatliche Prüfungstermin ist am 24. und 25. November 2014
in Marburg.
Die Ausbilder Ewald Mann, Tel. 06429/7436, Dieter Kremp, Tel.
06429/6350, Karl-Heinz Pietsch, Tel. 06429/6187, geben Auskunft über
den Ablauf.
Dieser Lehrgang ist genehmigt und wird in Verbindung mit dem Verband
Hessischer Fischer durchgeführt.

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Juli 2014

Donnerstag, 10.07.2014
Schweinenackensteak mit Grilltomate und Ofenkartoffel mit Kräuterquark

Dienstag, 15.07.2014
Pizaa „Hawai“ mit Salat

Donnerstag, 17.07.2014
Kasselerbraten „Florida“ mit Broccoli und Kroketten

Dienstag, 22.07.2014
Jägerschnitzel mit Pommes Frites und Salat

Donnerstag, 24.07.2014
Gefüllter Schweinebraten mit Bohnengemüse und Kartoffelgratin

Dienstag, 29.07.2014
Streifen von Hähnchenbrust in Tomaten-Pestosauce dazu Penne

Donnerstag, 31.07.2014
Bratwurst mit Karottengemüse und Stampfkartoffel
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)

Sternstuben Roßdorf
Menüplan für Juli 2014

Mittwoch, 09.07.2014
Cordon bleu vom Schwein, Kroketten und Gurkensalat

Freitag, 11.07.2014
Hähnchenschenkel, Pommes frites und Salat

Mittwoch, 16.07.2014
Saftiger Gulasch, Nudeln und Salat

Freitag, 18.07.2014
Gebratenes Seelachsfilet mit Rahmspinat und Salzkaroffeln

Mittwoch, 23.07.2014
Schnitzel mit Jägersoße, Pommes frites und Bohnensalat

Freitag, 25.07.2014
Schweinebraten, Rosmarinkartoffeln dazu Leipziger Allerlei

Mittwoch, 30.07.2014
Gekochte Rippchen, Sauerkraut und Kartoffelpüree
Reservierungen bei der AurA Tel.: 06424/964644
Der Mittagstisch am Mittwoch und Freitag beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages, Abmel-
dungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespflegeeinrich-
tung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen
selbst gestalten

www.anzeigen.wittich.deSie finden uns unter

Anzeigen

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
mobil: 01 75. 5 95 10 99
tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
fax: 0 66 43. 96 27 - 78
mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

Daniel Wandner
mobil: 01 75. 5 95 10 98
tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
fax: 0 66 43. 96 27 - 78
mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

info
für unsere leser
anzeigen-annahmeschluss beim verlag
montags, 8.00 Uhr
bei feiertagsvorverlegung einen werktag früher

ihre persönlichen ansprechpartner für:

geschäftsanzeigen beilagen-werbung
infobroschüren flyer

ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!

S i c h e r h e i t , m i t d e r S i e
f e s t r e c hn en können .

Jeder möchte im Alter nicht nur die
Zeit, sondern auch das nötige Geld für
ein schönes Leben haben. Allein mit der
gesetzlichen Rente meist eine Illusion
- mit einer Allianz Zukunftsrente kein
Problem. Denn sie bietet ein attraktives
Zusatzeinkommen. Jeden Monat, Jahr
für Jahr. Ein Leben lang. Wir beraten Sie
gerne. Rufen Sie uns an.
Hoffentlich Allianz versichert.

Versicherungsbüro

Heinz Werner Weimer
Praktischer Betriebswirt HFL
Versicherungsfachmann (BWV)
Generalvertretung der
Frankfurter Versicherungs-Aktiengesellschaft
Allianz Versicherungs-Aktiengesellschaft

Vor dem Wehrgras 7 • 35102 Lohra - Kirchvers
Tel. 06426/6697 • Fax: 06426/5117
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Gemünden (ek). Am Donnerstag, den 14. August 2014
ist es wieder soweit, die Gemeinde Gemünden führt
ihren traditionellen Seniorenausflug durch. Auch in
diesem Jahr ist es wieder gelungen, so Bürgermeister
Bott bei der Programmvorstellung, einen kurzweiligen
Ausflug zusammenzustellen, der für jeden Geschmack
etwas bietet. Dabei sei auch berücksichtigt, dass viele
Teilnehmer nicht mehr ganz so gut zu Fuß sind und von
daher längere Wegstrecken zu Fuß nicht in Betracht
kommen. Ziel des diesjährigen Seniorenausfluges ist
der Edersee, der in diesem Jahr auf ein 100-jähriges
Bestehen blicken kann.

Nach der Busabfahrt in Gemünden geht’s zum Be-
such auf Schloss Waldeck mit den großzügigen
Aussichtsterrassen. Von dort geht es dann mit der
Waldecker Bergbahn talabwärts zum Edersee, wo ein
kleiner Spaziergang zum Schiffsanleger „Waldeck-
Strandbad“ führt. Bei einer zweistündigen Schiffsrund-
fahrt wird das vorbestellte Mittagessen gereicht. Zurück
an Land führt die Busfahrt weiter nach Hemfurth, wo
der Wildtierpark auf die Gemündener Senioren wartet.
Nach einer Greifvogelschau im Wildtierpark, wo auch
Gelegenheit zu Kaffee und Kuchen besteht, geht es
dann etwa ab 17:00 Uhr wieder zurück in heimatliche
Gefilde. Das Angebot kostet pro Teilnehmer 40 Euro
und beinhaltet neben der Busfahrt die erforderlichen
Eintrittspreise, die Fahrt mit der Waldecker Bergbahn,
die Schifffahrt auf dem Edersee und das gemeinsame
Mittagessen. Lediglich Kaffee und Kuchen sind vor Ort
selbst zu bezahlen.
Ab sofort sind Anmeldungen bei der Gemeinde Gemün-
den (Bürgerbüro) möglich. Seitens der Gemeinde hofft
man auch in diesem Jahr wieder auf eine rege Betei-
ligung bei den Senioren und freut sich auf zahlreiche
Anmeldungen.

Für jeden angefangenen Monat nach Ablauf des Fälligkeitstages ist ein
Säumniszuschlag von 1 Prozent des abgerundeten rückständigen Betra-
ges zu entrichten. Abzurunden ist auf den nächsten durch fünfzig Euro
teilbaren Betrag.
Für diese öffentliche Mahnung wird keine Gebühr erhoben. Wird jedoch
wegen der gleichen Forderung eine persönliche Mahnung schriftlich wie-
derholt, ist diese gemäß § 1 Vollstreckungskostenordnung zum Hessi-
schen Verwaltungsvollstreckungsgesetz gebührenpflichtig.
Wir bitten die Steuerpflichtigen, den genannten Zahlungstermin einzu-
halten.

Gemeindekasse Gemünden

Niederschrift
der 6. Sitzung des Ortsbeirates Elpenrod

am 17.04.2014
im Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod

Tagesordnung:
TOP und
Drucksachennr. Betrifft

Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-
nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähig-
keit
OV Henkel eröffnet die Sitzung und begrüßt die
Anwesenden recht herzlich. Sie stellt die ord-
nungsgemäße Einladung und somit Beschlussfä-
higkeit fest.

14.06.OB4.1. Wahl des stellv. Ortsvorstehers
Klaus Seip wird als stellv. Ortsvorsteher vorge-
schlagen und einstimmig bei eigener Enthaltung
gewählt.

14.06.OB4.2 Um- und Ausbau der L 3073 OD Gemünden/
OT Elpenrod
OV Henkel weist hier noch einmal darauf hin,
dass anders als bei anderen Ortsbeiratssitzungen
die insgesamt 15 Gäste sich an der Diskussion
beteiligen können und sollen.

Einladung zur 19. öffentlichen Sitzung
der Gemeindevertretung

Am Donnerstag, den 17. Juli 2014 findet um 19:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Hainbach eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung
der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie eingeladen werden.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
14.19.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes
14.19.GVE.02. 14.055.GVO.02

Erneuerung der Schulgasse mit Wasserleitung,
Wasserhausanschlüsse, Kanalhausanschlüsse
und Breitbandversorgung
Hier: Vergabe der Planungsleistungen

14.19.GVE.03. 14.051.GVO.02; 14.18.GVE.04; 14.05.AJS.01
Kindertagesstätte Siebenstein
Personalplanung / Gebührenkalkulation
Hier: Vorlage zur Änderung der Gebührenord-
nung unter Berücksichtigung optimierter Öff-
nungszeiten

Gemünden (Felda), den 04. Juli 2014
gez. Pitzer,

Vorsitzender der Gemeindevertretung

Öffentliche Mahnung der Hundesteuer
per 01.07.2014

Die Gemeindekasse Gemünden (Felda) macht darauf aufmerksam,
dass am 01.07.2014 die Hundesteuer für 2014 fällig war.
Die Steuerpflichtigen, die mit der Entrichtung der Hundesteuer im Rück-
stand sind, werden hierdurch öffentlich (§ 19 (5) Hess.VwVG) gemahnt,
die Rückstände bis spätestens

17. Juli 2014
an die Gemeindekasse Gemünden zu zahlen. Nach dem 17.07.2014
wird die fällige Hundesteuer im Wege des Verwaltungszwangsverfahrens
nach den Bestimmungen des Hessischen Verwaltungsvollstreckungsge-
setzes (HessVwVG) zwangsweise eingezogen und aufgrund § 240 der
Abgabenordnung (AO) folgende Säumniszuschläge erhoben:

Amtliche Bekanntmachungen
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Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt 9606-13
Renten/Sozialhilfen
Gewerbeamt
(Frau Kömpf)
E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt 9606-18
Frauenbeauftragte
Fundbüro
(Frau Horst)
E-Mail: einwohnermeldeamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle 9606-19
Ordnungsamt
Mitteilungsblatt ,,Ohmtal-Bote“
(Frau Schmuck)
E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen 9606-20
(Frau Rohrbach)
E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof 918481
(Herr Richber)
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfgemeinschaftshaus Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl 746
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka 0173 - 4762677
oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Auch Bgm. Bott bittet noch einmal, von der befri-
steten Einsichtnahme der Unterlagen regen Ge-
brauch zu machen und ggf. schriftlich Änderungs-
wünsche einzureichen. Der Ortsbeirat wird hier
noch einmal prüfen, ob die einseitige Gehweg-
führung im Bereich Örtenröder Str./Hainbacher
Str. im Hinblick auf die Schulbushaltestelle evtl.
verlegt werden sollte. Die Gemeindeverwaltung
wird außerdem alle digital vorliegenden Unterla-
gen der Baumaßnahme auf der Internetseite zur
Verfügung stellen.

14.06.OB4.3 Dämmungsarbeiten Dach und Keller des
DGH Elpenrod
Bgm. Bott fordert auf Nachfrage den Ortsbeirat
auf, einen Verantwortlichen für die Baumaß-
nahme zu benennen, der sich mit Fr. Rohrbach
in Verbindung setzen sollte, um unter Kosten/
Nutzen-Abwägungen mögliche Dämmmaßnah-
men zu erörtern.

14.06.OB4.4 Parkett DGH Elpenrod
Auch hier teilt Bgm. Bott mit, dass zunächst mit
einem von der Gemeindeverwaltung zu beauf-
tragenden Fachmann abzuklären ist, was sinn-
voll und möglich ist (abschleifen oder erneuern).

14.06.OB4.5 Sachstand Friedhof Elpenrod bezüglich
Rasenurnengräber bzw. alternative Bestat-
tungsformen
Hierzu teilt Bgm. Bott mit, dass die entspre-
chende Friedhofsordnung zusammen mit der
Gebührenordnung noch in Bearbeitung ist, und
dass daher vorerst keine endgültigen Angaben
gemacht werden können.

14.06.OB4.6 Verschiedenes
· Details zum geplanten Breitbandausbau liegen

momentan ebenfalls noch nicht vor. Bei Bau-
maßnahmen innerhalb der Gemeinde wird al-
lerdings darauf geachtet, gleich entsprechende
Leerrohre mit zu verlegen, um bestmögliche
Voraussetzungen zu schaffen. Der vorgege-
bene Zeitplan mit Umsetzung innerhalb der
nächsten 2 Jahre hat prinzipiell auch weiterhin
Bestand.

· Die Gemeindeverwaltung wird aufgefordert, die Besitzverhältnisse
der zur Holzablagerung genutzten Fläche am
Ortsausgang Richtung Nieder-Ohmen zu über-
prüfen und den Nutzer ggf. auf ordnungswidrige
Holzablagerung hinzuweisen.

· Die Beleuchtung im hinteren Teil des DGH wird nach kurzer Dis-
kussion für ausreichend empfunden.

· Das neue Kühlzellenregal für das DGH ist laut OV Henkel geliefert
und wird demnächst in Eigenleistung montiert.

· OV Henkel bedankt sich noch einmal beim Ortsbeirat und allen
freiwilligen Helfern für die in der Vergangenheit
geleisteten ehrenamtlichen Arbeiten.

· Eine Abschlussrechnung für die Anlieger der Straßenbaumaß-
nahme in der Hainbacher Straße wird laut Bgm.
Bott erstellt, sobald alle Zahlen vorliegen.

Für das Protokoll:
Gez. Henkel gez. Helftenbein
Ortsvorsteherin Schriftführer

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer 9606-10
(Frau Böcher) Lesen Sie weiter auf Seite 40



Ohmtal-Bote - 38 - Nr. 28/2014

Regionalversorger bietet ab sofort Strom und Gas für Privatkunden an

KASSEL.Volle Energie für die Region: Die
EAM ist zum 1. Juli mit einem eigenenVer-
trieb an den Start gegangen und bietet ab
sofort Strom und Erdgas für Privatkunden
und kleinere Gewerbekunden ohne Leis-
tungsmessung an. Jeweils zwei attraktive
Produkte im Strom- und Gasbereich stehen
für die Kunden zur Auswahl. „Das Interesse
an der EAM ist seit der Rekommunalisierung
Ende des vergangenen Jahres überwäl-
tigend“, freut sich EAM-Geschäftsführer
Georg von Meibom. „Seitdem haben wir
mit Hochdruck daran gearbeitet, dass wir
den Menschen in unserer Region Energie
zu fairen Konditionen und Vertragsbedin-
gungen liefern können.“

Wichtig ist:Wer künftig Kunde bei der EAM
werden möchte, muss selbst aktiv werden.
EinWechsel kann nicht automatisch erfol-
gen. Ein Vertrag kann sowohl online unter
www.EAM.de oder klassisch auf dem Post-
weg abgeschlossen werden.Diesen einen
Schritt müssen die Kunden selbst gehen.
„Wir erledigen anschließend den Rest und
werden alles dafür tun, dass derWechsel zur
EAM so unkompliziert wie möglich abläuft“,
erklärt von Meibom.

Strom zu 100 Prozent aus
regenerativen Energien
Die beiden neuen Stromprodukte stammen
zu 100 Prozent aus regenerativen Quellen.
Im Tarif „Mein EAM Strom“ zahlen Kunden
im Netzgebiet der EAM-Tochtergesellschaft
EnergieNetz Mitte 25,63 Cent pro Kilowatt-
stunde sowie einen jährlichen Grundpreis
in Höhe von 99,96 Euro (brutto). Für einen
Haushalt mit einem jährlichen Stromver-
brauch von 3.500 Kilowattstunden fallen
somit Kosten in Höhe von 83,08 Euro pro
Monat (997,01 Euro/Jahr) an.Der Tarif „Mein
EAM Strom Plus“ bietet darüber hinaus
stabile Preise: Hier erhalten Kunden die
Garantie, dass ihr Strompreis bis Ende
2015 konstant bleibt. Für diese Preisabsi-
cherung zahlen die Kunden im Netzgebiet
der EnergieNetz Mitte bei einem jährlichen
Grundpreis von 117,84 Euro einen kleinen
Aufschlag von 0,09 Cent pro Kilowattstunde
gegenüber dem Tarif „Mein EAM Strom“.
Bei einem Stromverbrauch von 3.500 Ki-
lowattstunden pro Jahr zahlt der Kunde
84,84 Euro pro Monat (1018,04 Euro/Jahr).
Auch im Gasbereich gibt es zwei verschie-
dene Produkte: Im „Mein EAM Gas“-Tarif
zahlen Kunden im Netzgebiet der Energie-
Netz Mitte 5,65 Cent pro Kilowattstunde und
einen jährlichen Grundpreis von 114,24 Euro
(brutto).Dies bedeutet für einen Haushalt mit
einem jährlichen Gasverbrauch von 22.000
Kilowattstunden Kosten in Höhe von 113,10
Euro pro Monat (1.357,24 Euro/Jahr). Im
Tarif „Mein EAMGas Plus“ mit zusätzlicher
Preisgarantie zahlen die Kunden bei einem
jährlichen Grundpreis von 142,80 Euro
(brutto) 5,80 Cent pro Kilowattstunde. Bei
einem jährlichenVerbrauch von 22.000 Kilo-
wattstunden fallen somit insgesamt 118,23
Euro pro Monat (1418,80 Euro/Jahr) an.

Für Kunden im Gebiet eines anderen Netz-
betreibers gelten teilweise unterschiedliche
Preise. Wer außerhalb des Netzgebietes
der EnergieNetz Mitte wohnt, kann unter

www.EAM.de seine Postleitzahl in den
Tarifrechner eingeben und seinen für ihn
gültigen Strom- und Gaspreis errechnen
lassen. Auch telefonisch über die Service-
Hotline unter 0561/9330-9330, per Fax
unter 0561/9330-9340 oder per E-Mail unter
Kundenservice@Meine.EAM.de steht den
Kunden der EAM-Vertrieb für weitere Infor-
mationen zurVerfügung.Die Mitarbeiter der
Hotline sind montags bis freitags zwischen
8 und 20 Uhr telefonisch zu erreichen.

Kündigungsfrist bei Altversorger
beachten
Seit dem 1. Juli können alle Interessenten
entsprechendeVerträge unterzeichnen oder
Online-Abschlüsse tätigen und damit den
Impuls für den Lieferantenwechsel setzen.
Dabei kümmert sich die EAM um die Klärung
aller Formalitäten. Dazu gehört auch die
Kündigung beim Altversorger. Wenn der
Kunde bei seinem Altversorger aktuell in der
Grundversorgung ist, dauert es nach seiner
Vertragsunterzeichnung bei der EAM etwa
dreiWochen bis er EAM-Kunde ist. Bei allen
Kunden, die kein Sonderkündigungsrecht
in Anspruch nehmen können oder wollen,
ist derWechsel zum Ende der Laufzeit des
Vertrages mit seinem bisherigen Lieferanten
möglich. Dessen Kündigungsfristen sind
dabei zu beachten. Das nächstmögliche
Kündigungsdatum sollten Interessenten
aber auch der Strom- oder Gasrechnung
entnehmen können, da die Lieferanten dazu
durch den Gesetzgeber verpflichtet sind.

Georg von Meibom betont, dass es viele
gute Gründe für einen Wechsel zur EAM
gibt: „Als ein zu 100 Prozent kommunales
Unternehmen liefern wir Strom aus rege-
nerativen Energien und bieten attraktive
Produkte mit fairen Vertragsbedingungen.
Darüber hinaus stehen wir für sichere Ar-
beitsplätze und regionale Wertschöpfung
und gestalten als erfahrener Energieprofi die
Energiewende in unserer Region aktiv mit.“

EAM-Kurzportrait
„Energie aus der Mitte“ – dafür steht die
EAM. Dieses Motto verweist auf das Leis-
tungsspektrum des Unternehmens im Be-
reich der Energieversorgung und verdeut-
licht zugleich den traditionellen Bezug zur
Region in der Mitte Deutschlands.Hier sorgt
die EAM gemeinsam mit ihren Tochterge-
sellschaften seit 85 Jahren für eine sichere
und zuverlässige Energieversorgung von
rund 1,5 Millionen Menschen. Das EAM-
Geschäftsgebiet erstreckt sich über weite
Teile Hessens sowie über Südniedersach-
sen und Teile von Nordrhein-Westfalen,
Thüringen und Rheinland-Pfalz.

Innerhalb der EAM-Gruppe werden ver-
schiedene Geschäftsfelder in unterschied-
lichen Unternehmen verantwortet, neben
demNetzgeschäft und dem neu gestarteten
Vertriebsgeschäft auch die Erzeugung und
weitere Dienstleistungen. Mit innovativen
Konzepten treibt die EAM die Energiewende
in der Region voran und unterstützt gemein-
sam mit ihren Tochtergesellschaften die
Kommunen und Landkreise aktiv bei der
Umsetzung von Energieprojekten. Dazu
gehört beispielsweise der Bau und Betrieb
von hochmodernen Biogasanlagen und von
Netzen zur Wärme- und Kälteversorgung.
Weiterhin betreiben wir eigeneWasser- und
Windkraftanlagen und unterstützen Städte,
Gemeinden und engagierte Bürger bei der
Planung und Umsetzung von Windener-
gieprojekten. Darüber hinaus bietet das
Unternehmenmaßgeschneiderte energieef-
fiziente Lösungen zum Beispiel im Bereich
der Kraft-Wärme-Kopplung.

Gemeinsam mit den Tochtergesellschaf-
ten beschäftigt die EAM zurzeit insge-
samt rund 1.170 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter – darunter 80 Auszubildende
– an 23 Standorten und bietet damit si-
chere und qualitativ hochwertige Arbeits-
plätze in der Region.

Freuen sich über den Start des neuen Vertriebs der EAM: Robert Fischbach (links, Vor-
sitzender des EAM-Aufsichtsrats) und die beiden Geschäftsführer Georg von Meibom
und Thomas Weber.

- Anzeige -
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Gemeinsam
gegenden
Klimawandel

WeltweiteWetterextreme und
massive, dürrebedingte Erntever-
luste treffen vor allem Menschen,
die bereits unter der Armutsgrenze
leben.

Dank Brot für die Welt können die
Bauern im Osten von Kenia trotz
Klimawandel dem Boden lang-
fristig über angepasstes Saatgut
und verbesserte Anbaumethoden
mehr Ernte abringen.

Helfen Siemit:
Eine Ration Saatgut, das auch in
Trockengebieten gedeiht, kostet
14,– Euro

SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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+++ www.anzeigen.wittich.de +++ www. anzeigen.wittich.de +++

Freundlicher Service

Preisgarantie mit
Heimvorteil

Sicherer Wechsel

Passt zu mir!

Karl-HermannWerner, Restaurantmeister aus Dautphetal

WIR FREUEN UNS AUF SIE!
Jetzt anrufen und beraten lassen:
Tel. 0561 9330-9330
Mo. – Fr. 08:00 – 20:00 Uhr

www.EAM.de

Wir auch. Für Sie
sicher, diskret, schnell, be-
quem, und zum besten Preis
Sprechen Sie uns an!

Sie wollen Ihre
Immobilie verkaufen?

Wir suchen dringend in Amöneburg:
Ein-/Zweifamilienhaus für höheren Beamten
(kann auch vermietet sein) bis € 350.000,-
Altbau, gerne Hofreite, für Handwerker bis € 200.000,-
Einfamilienhaus mit Grundstück bis € 180.000,-

35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf, Bortshäuser Str. 23, Tel.: 06424-9295066, jschmidt@immobilien-ebsdorf.de
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Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
des gemeindlichen Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30
- 16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte

Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gedenkt in Trauer

der kurz vor Vollendung seines 90. Lebensjahres
am 12. Juni 2014 verstorben ist.

Der Verstorbene war in der ehemals selbstständigen Gemeinde Burg-Gemünden
von März 1946 bis Dezember 1971 als ehrenamtlicher Kassenverwalter

und von Januar 1972 bis März 1972 als staatsbeauftragter Kassenverwalter tätig.

In Anerkennung seiner langjährigen Arbeit
wurde in der Sitzung der Gemeindevertretung am 27.10.1972 beschlossen,

Herrn Lein die Ehre

Für seine Verdienste um seine Heimatgemeinde wurde Herr Lein
am 22. März 1982 mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen ausgezeichnet.

Dankbar nehmen wir Abschied und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Gemünden (Felda) im Juli 2014

Lothar Bott Karl Pitzer Fritz Wittchen
Bürgermeister Vorsitzender der Ortsvorsteher

Gemeindevertretung
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Das zu erarbeitende Konzept bestehe aus zwei wesentlichen Baustei-
nen. Aus Elektromobilität als innovative und zugleich umweltfreundliche
Antriebstechnologie, sowie aus einem bedarfsgerechten und gemeinsam
erarbeiteten Konzept eines elektrischen Dorf-Autos als neue Form einer
Mobilitätsdienstleistung.
Auf die Vorstellung des Konzeptes, welches in Nieder-Gemünden erar-
beitet wurde, näher eingehend, erläuterte Dipl. Soziologe Dirk Dalichau
die in den Arbeitsgruppen im Laufe der letzten Wochen erarbeiten In-
halte . Dabei waren durchschnittlich 15 Teilnehmer in den Arbeitsgrup-
pen anwesend, die eine Vielzahl von Vorstellungen zusammengetragen
hatten, die nun auch in das Gesamtkonzept einfließen sollen. Die dahin-
ter stehende Idee sei es ein Mobilitätskonzept zu entwickeln, das eine
Alternative zum eigenen Fahrzeug bietet und vielleicht zur Reduzierung
privater (Zweit-) Fahrzeuge führt. Zugleich solle aber auch denjenigen
Individualmobilität ermöglicht werden, die sich kein eigenes Auto leisten
können oder wollen. Die Mobilität sei nachhaltig im dreifachen Sinne, so
unterstrich Dr. Blättel-Mink. Sie sei ökologisch nachhaltig da es sich um
ein Konzept mit einem Elektrofahrzeug handele, dies vermeide lokale
Emissionen und führe zu einer geringeren CO2 Belastung. Sie sei sozial
nachhaltig, da das neue Angebot zum Schließen von Bedarfslücken führe
und schließlich sei sie auch ökonomisch nachhaltig, denn es gebe bereits
jetzt Überlegungen zur Verstetigung im Anschluss an die Förderphase.
Nach grundsätzlichen Ausführungen zum Nutzungsprofil ging es um
konkrete Inhalte des gewünschten Konzeptes. Beim Standort war man
sich einig, dies solle bei der Gemeindeverwaltung sein. Hinsichtlich die-
ser Zentralität habe man zwar auch noch weitere geeignete Standorte
gefunden, jedoch keine die grundsätzlich besser geeignet wären. Sehr
konkret hatten die Arbeitsgruppen Standards herausgearbeitet, die von
dem zukünftigen E-Auto erfüllt werden sollten. Eine große Rolle spielte
dabei eine maximale Reichweite, aber auch möglichst fünf Türen, hohe
Sicherheitsstandards, eine relativ hohe Sitzposition, einfache Bedienbar-
keit und möglichst eine flexible Innenraumgestaltung (klappbare Sitze).
Besprochen wurde aber auch die Ladetechnik für das „tanken“ des E-
Autos an der Steckdose. So soll dies möglichst schnell möglich sein, die
Ladestation soll witterungsfest sein (bei Schnee und Eis), wünschenswert
wäre aber auch eine Lademöglichkeit für E-Bikes (Zusatzangebot) und
die Schaffung eines zweiten Ladepunktes innerhalb der Gemeinde.
Breiten Raum in der Vorstellung nahm das gewünschte Buchungssy-
stem ein. So soll es einfach sein, um niemanden auszuschließen. Es
soll aber auch eine Möglichkeit über eine App, bzw. über eine Web-Seite
geben. Stornierungen sollen ebenso möglich sein, wie man verhindern
möchte, dass das Auto bei zu vielen Terminen eines Einzelnen blok-
kiert wird. Der Fahrzeugschlüssel wird in einem Schlüsselsafe hinterlegt,
dieser wird in der Nähe des Autos zu finden sein. Der Zugriff auf den
Schlüssel ist abhängig von dem Buchungssystem. Mehrheitlich sprachen
sich die Teilnehmer in der Arbeitsgruppe dafür aus einen veränderbaren
Code einzuführen. Nur die Person, die gebucht hat, soll so den Zugriff
auf den Schlüssel erhalten. Alle zukünftigen Nutzer müssen sich ein-
malig registrieren lassen, wobei diese Registrierung über den Senioren-
treff möglich ist, ebenso wie im Sportheim des TSV. Im Rahmen dieser
Registrierung erfolgt eine einmalige Kontrolle der notwendigen Papiere
(Bundespersonalausweis, Führerschein). Schließlich kommt auch eine
große Bedeutung einer Nutzungsdokumentation zu. Das Projekt wird
wissenschaftlich begleitet, dies macht es erforderlich, dass Daten über
die gefahrene Strecke, die Nutzungszeit, den Beginn und das Ende erho-
ben werden. Im Fahrzeug wird eine Digitalkamera hinterlegt, damit sollen
eventuelle Schäden dokumentiert werden. Eine Sichtkontrolle (Überprü-
fung) vor jeder Fahrt obliegt regelmäßig dem Nutzer. Darüber hinaus
wird es ein Fahrtenbuch geben als Basis des Dokumentationssystems.
Während der nun kommenden 18 Monate ist die Nutzung für die Bürger
bekanntlich kostenlos, gleichwohl sollen die Kosten transparent gemacht
werden, letztendlich auch, um Sparpotential gegenüber der Haltung eines
eigenen Fahrzeuges aufzeigen zu können. In Bezug auf die Reinigung
sollen „Sonderverschmutzungen“ vom Fahrer sofort beseitigt werde. Re-
gelverschmutzungen (Innen- und Außenreinigung) werden durch den
Nieder-Gemündener Ortsvorsteher Rene Michel vorgenommen, der sich
dazu freiwillig gemeldet hat. Schließlich ging es noch um eine mögliche
Selbstbeteiligung im Versicherungsfall, diese soll möglichst entfallen, da
man davon ausgeht, dass dies zu einer höheren Akzeptanz bei der Nut-
zung führen wird.
Ausführliche Informationen gab es zum Abschluss noch von Anton
Achatz von der E-Wald GmbH in Treisnach in Bayern. Er berichtete von
einem großen Projekt, ebenfalls mit E-Autos im Bayerischen Wald, wo
eine Fläche von rund 7000 qm mit einem solchen Elektromobilitätspro-
jekt abgedeckt wird und man sehr gute Erfahrungen bereits gesammelt
hat. Das Projekt wird nachhaltig von der bayerischen Landesregierung
unterstützt und hat inzwischen bereits zu einer hohen Akzeptanz in der
Bevölkerung geführt, so der Referent.
Matthias Sebald, vom Amt für ländlichen Raum und Daseinsvorsorge,
sagte zu, dass man das Konzept nun zügig umsetzen wird. Er geht davon
aus, dass das E-Auto für Gemünden noch vor den Sommerferien zur
Verfügung stehen wird. Gleichwohl war noch nichts darüber zu hören,
welcher Fahrzeugtyp, beziehungsweise welcher Hersteller den Zuschlag
bekommt. Das in Gemünden gewünschte Buchungssystem bezeichnete
Sebald als eine Herausforderung, aber man werde sich auch dieser
stellen, denn man möchte möglichst alle Wünsche der Bevölkerung be-
rücksichtigen, soweit sie in den Arbeitsgruppen ausgearbeitet worden
sind. Zugleich biete dies auch die Möglichkeit Vergleiche zu anderen Bu-
chungssystemen zu ziehen, die in anderen Kommunen gewählt wurden.

Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Entsorgung von Grünabfällen
Bitte beachten Sie, dass

Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)

nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer,
Tel. 06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist
meist in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Num-
mer zu erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR
Gemünden (Felda), den 02.04.2014

Bott, Bürgermeister

An alle Vereine und Verbände
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass für die ortsansäs-
sigen Vereine und Verbände die Möglichkeit besteht, sich in der Ge-
meindeverwaltung einen Zugang zum Gewerbe- und Vereinsportal
auf www.gemuenden-felda.de abzuholen.
Dadurch besteht für die Vereine und Verbände die Möglichkeit die
Präsentation Ihres Vereins auf der Internetseite der Gemeinde
selbst mit zu gestalten, aktuelle Veranstaltungstermine einzupfle-
gen, sowie eine Verlinkung zur eigenen Internetseite oder eine Be-
schreibung über den Verein zu hinterlegen.
Weiterhin bitten wir ALLE Vorsitzenden der Vereine und Verbände
der Gemeinde Gemünden (Felda) Rücksprache mit der Gemein-
deverwaltung, bezüglich Angaben von E-Mail-Adressen, zu halten,
um auch einen aktuellen Informationsfluss auf dem elektronischen
Postweg sicherzustellen.
In beiden Fällen wenden Sie sich bitte während der allgemeinen
Öffnungszeiten an die Gemeindeverwaltung,
Frau Schmuck, Tel. 0 66 34 / 96 09 - 19, ordnungsamt@gemuen-
den-felda.de,

Für Ihre Mitarbeit möchten wir uns
vorab schon einmal recht herzlich bedanken.

gez. Lothar Bott
Bürgermeister

„Carsharing kommt –
Konzept zur Nutzung steht“

Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Nur wenige Bürger fanden am Diens-
tagabend den Weg ins Feuerwehrgerätehaus, wo das Ergebnis aus den
Arbeitsgruppen für das Pilotprojekt zu einem elektromobilen Dorf-Auto
vorgestellt wurde. Das geringe Interesse sicherlich Ausfluss der laufen-
den Fußballübertragungen anlässlich der Fußballweltmeisterschaft. Nur
14 Bürger waren der Einladung gefolgt. Sie erhielten im Verlaufe der
Veranstaltung sehr umfassende Informationen zu dem in Kürze begin-
nenden Projekt und hatten zugleich noch Gelegenheit offene Fragen zu
klären. Das Konzept erarbeitet hatte Prof. Dr. Birgit Blättel-Mink, die auch
die Moderation des Abends übernommen hatte. Dabei erläuterte sie zu-
nächst noch einmal die Ausgangslage für dieses Projekt, dessen wissen-
schaftliche Begleitung durch die Goethe-Universität in Frankfurt erfolgt,
wo die Moderatorin auch eine entsprechende Professur inne hat. Dr. Blät-
tel-Mink machte dabei noch einmal deutlich, dass mit dem zunehmenden
Bevölkerungsrückgang in den strukturschwachen Gebieten unter ande-
rem neue Wege gefunden werden müssen, um die Mobilität der Bevöl-
kerung sicherstellen zu können. Klassische Angebote des ÖPNV seien
häufig in der heutigen Form nicht mehr tragfähig und sie schließen zudem
einzelne Bevölkerungsgruppen aus. Daher gelte es neue und innovative
Lösungen einer bedarfsgerechten Mobilität zu konzipieren.
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Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zur Silbernen Hochzeit
den Eheleuten Joachim Well und Ingrid Well geb. Konle, Haupt-
straße 44, 35329 Gemünden (Felda), OT Ehringshausen, am
13.07.2014

Irma Arabin feierte in Burg-Gemünden
ihren 80. Geburtstag

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am vergangenen Freitag feierte Irma
Arabin in Burg-Gemünden ihren 80. Geburtstag. Die Jubilarin wurde am
4. Juli 1934 in Burg-Gemünden geboren und ging dort auch zur Schule.
Nach der Schulentlassung erlernte sie bei der Schneidermeisterin Lina
Ruckelshausen in Burg-Gemünden den Beruf der Damenschneiderin,
den sie nach ihrer Lehrzeit einige Jahre selbständig ausübte. Später ar-
beitete sie mehrere Jahre in der Burg-Gemündener Schneiderei Cawein,
bis sie die häusliche Pflege ihrer schwer kranken Mutter bis zu deren
Tod übernahm.
1954 lernte Irma Arabin während einer Jugendfreizeit in Landenhausen
ihren Mann Kurt kennen und zwei Jahre später, im Mai 1956 fand die
Hochzeit statt. Das Paar lebte fortan im Elternhaus von Irma Arabin in der
Burggasse 11 in Burg-Gemünden, das im Laufe der Jahre immer wieder
umgebaut und modernisiert wurde. Aus der Ehe gingen zwei Töchter
hervor und zwischenzeitlich gehören auch vier Enkelkinder zum Famili-
enkreis der Jubilarin.
Während am Freitag von morgens bis abends Gäste zum Gratulieren
gekommen waren, wurde das runde Geburtstagsjubiläum am Samstag
in der Gaststätte „Zur Alten Mücke“ in Flensungen gebührend gefeiert.
Irma Arabin ist froh und dankbar, dass sie ihren 80. Geburtstag im Kreise
ihrer Familie sowie mit Verwandten und Bekannten feiern konnte.
Die Glückwünsche der kommunalen Gremien überbrachten Bürgermei-
ster Lothar Bott und Ortsvorsteher Fritz Wittchen und für die örtliche Kir-
chengemeinde gratulierte Pfarrerin Ursula Kadelka.

Irma Arabin aus Burg-Gemünden, feierte im Kreise ihrer Familie, Ver-
wandten, Freunden und Bekannten ihren 80. Geburtstag.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Bürgermeister Lothar Bott bestätigte auf Nachfrage, dass eine zügige
Umsetzung des Konzeptes zu erwarten sei und man fest damit rechne,
dass schon bald die Bevölkerung von der neuen E-Mobilität in Gemünden
profitieren kann. Einige Monate nach Beginn der Konzeptumsetzung soll
es dann im Rahmen einer Versammlung zu einer ersten Bilanz kommen,
sollen mögliche Anlaufprobleme besprochen, aber auch die ersten posi-
tiven Aspekte beleuchtet werden.

Die Bilder zeigen das Podium mit v.l. : Matthias Sebald, Bürgermeister
Lothar Bott, Prof. Dr. Birgit Blättel-Mink, Dipl.Soz. Dirk Dalichau und
Anton Achatz von der E-Wald GmbH; sowie einen Blick auf das Publikum
im Feuerwehrgerätehaus.
(Fotos: ek).

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Burg-Gemünden
Waltraud Fischer, Ringstraße 17, am 12.07.
74 Jahre
Christel Ruckelshauß, Bernsfelder Straße 20,
am 13.07.
75 Jahre
Walter Reitz, Ohmstraße 15, am 14.07.
86 Jahre
OT Ehringshausen
Elke Metz, Torweg 4, am 13.07.
72 Jahre
OT Otterbach
Anni Blank, Lochbornstraße 17, am 14.07.
82 Jahre Und wann werben Sie?

Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0
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Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Jubiläum der FFW Ilsdorf

Am Freitag, 11.07.2014, fahren wir auf das Jubiläum der FFW Ilsdorf.
Hierzu treffen wir uns in Dienstkleidung um 19.00 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus.

Bis dann!
Es grüßt der Vorstand und Wehrausschuss

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Vorbereitung auf die neue Saison 2014/2015

Die Vorbereitung auf die neue Saison für die beiden Senioren Teams des
TSV hat begonnen .
Der neue Trainer Volker Steller und sein Co. Stefan Naumann haben
bereits die ersten Trainingseinheiten mit dem Team absolviert.
Die ersten Testspiele auf dem Sportplatz in Nieder Gemünden stehen
nun an.
Am Samstag den 12.07.2014 findet um 17 Uhr das erste Spiel gegen die
B-Junioren Hessenliga Mannschaft der TSG Wieseck statt .

Die nächsten Spiele :
Mittwoch, 16.07.2014
19:00 Uhr TSV - Vfl Neustadt

Freitag, 18.07.2014
19:00 Uhr TSV - SC Neukirchen
Wir freuen uns über ihren zahlreichen Besuch zu diesen wichtigen Test-
spielen auf dem Sportplatz in Nieder-Gemünden.

Die treuen Fans des TSV , immer präsent bei jedem Spiel !

Eine Einrichtung der Gemeinde Gemünden (Felda) in den Räumen
des evangelischen Gemeindehauses im OT Nieder-Gemünden,
Hohlstraße 7, für alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde.

Neue Öffnungszeiten:

Jeden ersten und jeden dritten Donnerstag im Monat jeweils in
der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Fällt dieser Donnerstag auf einen Feiertag, ist der Treff leider ge-
schlossen.
Es besteht die Gelegenheit zum miteinander Spielen, Stricken,
Lesen, Reden und mehr.
(Eigener Kuchen und andere Leckereien dürfen gerne mitgebracht
werden)
Neben einer Teeküche stehen Bücher, diverse Gesellschaftsspiele
und ein Internetanschluss zur Verfügung.
Die angebotenen Bücher dürfen gerne mit nach Hause genommen
werden.
Eine Rückgabe ist, solange der Vorrat reicht, nicht erforderlich.

Sie möchten in Ihrem Ortsteil
abgeholt werden?

Kein Problem, melden Sie sich
bitte beim Seniorentelefon.

DRK
Ortsvereinigung Gemünden

Erste-Hilfe-Lehrgang

Gemünden (ek). Der DRK-Ortsverein plant für Herbst 2014 die Durch-
führung eines Erste-Hilfe-Lehrgangs. Um den Bedarf festzustellen und
dann auch entsprechend planen zu können, wendet man sich bereits jetzt
an die Öffentlichkeit. Wie ein DRK-Sprecher weiter ausführte, dauert ein
solcher Kurs zwei Tage und er würde natürlich auch die Erfordernisse
eines entsprechenden Lehrgangs für Führerscheinbewerber beinhalten,
so dass sich auch solche dazu anmelden könnten. Der genaue Termin
würde dann nach einer Übersicht über die Bewerber, wobei insbesondere
auch Mitglieder der örtlichen Feuerwehren sich angesprochen fühlen
sollten, zu einem späteren Zeitpunkt festgelegt. Interessenten für einen
solchen EH-Lehrgang sollten sich bis spätestens 31.07.2014 bei Diana
Stroh (Tel.: 06634/773), oder bei Erich Müller (Tel.: 06634/604) melden.

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

Nachruf!
Mit großer Betroffenheit müssen wir
Abschied nehmen von unserem Ehren-
mitglied

Frau Ingeburg Ruhl
* 31.01.1940 † 27.06.2014

Ingeburg Ruhl war seit dem 01.11.1973
Mitglied des TSV Burg/Nieder-Gemünden.

Wir werden sie in dankbarer Erinnerung
behalten.

TSV 1919/20
Burg/Nieder-Gemünden e.V.
Gemünden/Felda, im Juli 2014

Nachruf!
Mit großer Betroffenheit müssen wir
Abschied nehmen von unserem Ehren-
mitglied

Frau Ingeburg Ruhl
* 31.01.1940 † 27.06.2014

Ingeburg Ruhl war seit dem 01.11.1973
Mitglied des TSV Burg/Nieder-Gemünden.

Wir werden sie in dankbarer Erinnerung
behalten.

TSV 1919/20
Burg/Nieder-Gemünden e.V.
Gemünden/Felda, im Juli 2014



Ohmtal-Bote - 44 - Nr. 28/2014

Weil Urlaub die wertvollste Zeit des Jahres ist

Philippi Reisen
Alsfelder Straße 32–34
35325 Mücke/Groß-Eichen
Tel. 06400–90505 0

Fax 06400–90505 26
E-Mail: info@philippi-reisen.de
www.philippi-reisen.de

Radtour Vinschgau – vom
Reschenpass zum Gardasee
5 Tage vom 10.09. – 14.09.2014

¤ 469,-

Radtour Masuren
7 vom Tage 15.09. – 21.09.2014 ¤ 597,-

London
4 Tage vom 09.08. – 12.08.2014 ¤ 349,-
Budapest – Bratislava – Wien
6 Tage vom 12.08. – 17.08.2014 ¤ 549,-

Dresden Exklusiv
5 Tage vom 20.08. – 24.08.2014 ¤ 389,-
Dreiländereck – Elsass, Schweiz
und Südschwarzwald
4 Tage vom 28.08. – 31.08.2014

¤ 329,-

Radtour Oder–Neiße Teil 2
6 Tage vom 02.09. – 07.09.2014 ¤ 569,-

Hamburg mit ROCKY, König der Löwen
oder Phantom der Oper
2 Tage vom 30.08. – 31.08.2014
2 Tage vom 01.11. – 02.11.2014

¤ 230,-

80
Jahr

e Philippi Reisen

80 Jahre Philipp
i Re

ise
nJubiläu

msjahr
201580

- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Angebote gültig vom 26.6. bis 9.7.2013

Veltins
Pils
20 x 0,5 l od.
24 x 0,33 l
(1 l = 1.30/1.64 €)
zzgl. 3.10/
3.42 Pfand

VI. Scholl + Hoffrichter
Cup Fußballturnier
am 15.-20.07.2014 in

Nieder-Ofleiden

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere
Service-

Angebote!

Paulaner
Weizen

20 x 0,5 l

(1 l = 1.50 €)

zzgl. 3.10 Pfand

Spritzig,
Medium
od. Naturell
12 x 1,0 l
(1 l = 0.50 €)
zzgl. 3.30 Pfand

Licher
1854
Kellerbier
20 x 0,33 l
(1 l = 1.51 €)
zzgl. 3.10 Pfand

Schweppes
Bitter
Lemon
6 x 1,0 l
(1 l = 1.17 €)
zzgl. 2.40 Pfand

Angebote gültig vom 09.07. bis 22.07.2014

14.99 5.99

6.99

12.99

9.99

Zugabe: 1854 Steinkrug

Weil Urlaub die wertvollste Zeit des Jahres ist

Philippi Reisen
Alsfelder Straße 32–34
35325 Mücke/Groß-Eichen
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E-Mail: info@philippi-reisen.de
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und Südschwarzwald
4 Tage vom 28.08. – 31.08.2014
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